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Unser Gelnhausen

Liebe Leserinnen  
und Leser,

vor uns liegen einige Ereignisse, die wir 
gemeinsam feiern und erleben wollen. 
Zunächst begeht ein Stadtteil von Geln-
hausen den 850. Jahrestag seiner ersten 
urkundlichen Erwähnung: Das sind min-
destens 850 Jahre, in denen die Meer-
holzer die ständig wachsenden Heraus-
forderungen der Zeitgeschichte 
gemeistert haben. Die Festwoche vom 
8. bis 16. Juli bietet viele Gelegenheiten, 
die Entwicklung des Ortes, der seit 1974 
ein Stadtteil von Gelnhausen ist, nach-
zuvollziehen; aber auch, das heutige 
Meerholz in seiner ganzen Vielfalt zu 
entdecken und sich anhand von Ge-
schichte(n) und Bildern an Menschen zu 
erinnern, die in Meerholz lebten und/
oder die Dorfgeschichte mitprägten. 
Haitz und Roth feiern übrigens auch ih-
ren 850. Geburtstage – allerdings erst 
im September. 
Am 30. Juli schlägt wieder die Stunde 
der Schnäppchenjäger und Antiquitä-
ten-Freunde: Der Stadtmarketing- und 
Gewerbeverein (Stama) fügt der Ge-
schichte seines erfolgreichen Veranstal-
tungsformats „Alles uff die Gass“ ein 
weiteres Kapitel hinzu. Erinnerungen an 
Jugendzeiten werden bei vielen erwa-
chen, wenn im August der bekannte mu-
sikalische Ausruf „Erbarme – zu spät, die 
Hesse komme“ durch den Stadtgarten 
hallt. Zum Auftakt des Altstadtweinfes-
tes kommen am Freitag die „Rodgau 
Monotones“ und am Samstag ist Gesel-
ligkeit Trumpf. Aber nicht nur das: Im 
Namen der städtischen Gremien werde 

ich Gelnhäuserinnen und Gelnhäusern, 
die sich in herausragender Weise für ihre 
Mitmenschen engagieren, Danke sagen 
und ihnen den Bürgerpreis „Civicum“ 
verleihen. Sportlich wird es dann Anfang 
September, wenn auf Einladung des Sta-
ma die Radsport-Party des Jahres in 
Gelnhausen steigt! Nach der gelunge-
nen Premiere 2022 geht das einzigartige 
Fahrrad-Straßenrennen „Red Bull Hill 
Chasers“ am 3. September in eine neue 
Runde. 
Daneben bietet Ihnen die Stadt Geln-
hausen kulturelle Glanzlichter, sinnvolle 
und kreative Ferienbeschäftigungen für 
Ihre Kinder und allerlei interessante 
Neuerungen im Bereich der Stadtbüche-

rei. In diesem Heft können wir natürlich 
nur eine kleine Auswahl an Aktivitäten 
abbilden. Kommen Sie einfach in unsere 
Stadt, bummeln Sie durch die Geschäf-
te, genießen Sie die vielfältigen gastro-
nomischen Angebote, wandeln Sie auf 
den Spuren des Stauferkaisers Barbaros-
sa und entdecken Sie, was die Geschich-
te der alten Reichsstadt ansonsten noch 
an Überraschungen und spannenden 
Erkenntnissen für Sie bereithält.

Ich freue mich auf Sie
Ihr
Daniel Christian Glöckner
Bürgermeister der
Barbarossastadt Gelnhausen

Bürgermeister 
Daniel Chr. Glöckner 
am Dorfbrunnen 
in Meerholz.



4   | 

Impressum • Unser Gelnhausen

Herausgeber:  
Stadtmarketing- und Gewerbeverein  
Gelnhausen e. V. sowie Stadt Gelnhausen

Herstellung, Redaktion und Verteilung:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift  für alle im Impressum Genannten.

Geschäftsführer: 
Oliver Naumann, Jochen Grossmann

V. i. S. d. P.: Thomas Welz

Anzeigen: Elke Schneider

Erscheinungsweise: 4-mal im Jahr

Verteilung: Beilage in der Gelnhäuser Neuen Zeitung (Gesamtauflage) sowie Aus-
lagestellen, Geschäfte, Tankstellen, Ärzte, öffentliche Einrichtungen der Stadt 
Gelnhausen und des Main-Kinzig-Kreises

Auflage: 12.000

Gültig ist die Preisliste Nr. 6 vom 1. Januar 2023. Für Druckfehler und den Inhalt der 
Anzeigen wird keine Haftung übernommen. Alle Nachrichten und Informationen 
werden nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr, veröffentlicht. Nachdruck nur 
mit Quellenangabe. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Bilder werden 
weder Gewähr übernommen noch eventuelle Kosten erstattet. Im Falle höherer 
Gewalt, bei Arbeitskampf bzw. seinen Folgeerscheinungen kein Entschädigungs- 
anspruch.

Copyright und Autorenschutz liegen bei der Druck- und Pressehaus Naumann 
GmbH & Co. KG.

Telefon:	 06051/833-262 
Telefax:	 06051/833-255

E-Mail:	 e.schneider@gnz.de 
	 redaktion-ug@gnz.de

Inhalt

Neu im Stadtmarketing- 
und Gewerbeverein

34	 Global vernetzt – lokal verwurzelt

Gelnhausen entdecken

16	 Musik und Geselligkeit im Lichtermeer

21	 Mehr als ein Ort zum Bücherabholen

32	 „Es war ein wundervoller Moment”

33	 Vom Schloss bis zum Regionalexpress

36	 Die Langgasse als Foto-Hotspot

38	 Von wegen kleinster Stadtteil

Veranstaltungen

18	 „Tintenwelten” im Sommermuseum

26	 Zeit für Kultur
	 Silke und Julian Knoll: SHAKE

	A ltstadtweinfest mit den Rodgau Monotones

	 Genuss und Musik 

	M ichel in der Suppenschüssel

	D er Knaben Wunderhörner

	 „Chill mal!” mit Matthias Jung

	 „Gute Laune Tour” mit der Jeanine Vahldiek Band

	 „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg …”

	 „Klezmer und Weltmusik“ mit Tovte

	 „A Christmas Carol”

Ti
te

lf
ot

o:
 P

et
er

 G
ol

dm
an

n

5	 „Alles uff die Gass!”

8	 Red Bull Hill Chasers 2023

11	 Vom Adel und der Kultur Ozeaniens

14	 Kunst, Musik und Historie

Highlight in der Stadt



|   5 

Unser Gelnhausen

Schnäppchenjäger aufge-
passt: Die Planungen für 
den verkaufsoffenen Sonn-

tag „Alles uff die Gass“ mit dem 
Antikmarkt „Antik und Handel“ 
am 30. Juli laufen auf Hochtouren. 
Zur Freude vieler Familien findet 
auch der Kinderflohmarkt in der 
Seestraße statt, wo zusätzliche 
Angebote wie eine Hüpfburg und 
eine Riesenrutsche dafür sorgen, 
dass Langeweile nicht den Hauch 
einer Chance hat. Für jedes Kind, 
dass sich in eine Prinzessin, einen 
Löwen, einen Schmetterling oder 
etwas anderes verwandeln möch-
te, wird wieder das Kinderschmin-
ken am Ziegelturm angeboten. 

Hier gibt es auch Tattoos für die 
kleinen Besucher, die sie dann 
stolz der Familie zu Hause zeigen 
können. 

Voll im Trend: 
Schallplattenbörse auf 

der Ziegelbrücke

Aber zu Hause bleiben ist an die-
sem Sonntag keine gute Option, 
denn auf der Ziegelbrücke finden 
Oma und Opa die Schallplatten-
börse mit Raritäten aus ihrer Ju-
gend. Und nicht nur die Großel-
tern dürften sich über das 
Angebot freuen. Die gute alte 
Schallplatte liegt wieder voll im 

Trend. Selbstverständlich haben 
die Veranstalter vom Stadtmarke-
ting- und Gewerbeverein am Zie-
gelturm auch an das leibliche 
Wohl ihrer Besucher gedacht. So 
sind hier auch zahlreiche Essens- 
und Getränkestände zu finden.

Tummelplatz für 
echte Individualisten: 

Antikmarkt wird erstmals 
von Thörmann Messen 

organisiert

Von der Seestraße führt der Weg 
weiter durch die Schmidtgasse mit 
dem einzigartigen Blick auf die 
Marienkirche direkt hoch zum Un-

termarkt. Wer hier noch einen 
kleinen Umweg machen möchte, 
kann über die Müllerwiese laufen 
und der Kaiserpfalz einen Besuch 
abstatten. Dann geht es weiter 
zum Antikmarkt in der Altstadt, 
der in diesem Jahr erstmals von 
der Firma Thörmann Messen 
GmbH organisiert wird.
Das Unternehmen wurde 1989 
von Michael Becker gegründet 
und wird bereits in der zweiten 
Generation geführt. „Dabei ver-
stehen wir uns nicht als Veranstal-
ter eines beliebigen Antiquitä-
tenmarkts, sondern als Plattform 
für Aussteller aus den Bereichen 
Inneneinrichtung, Möbel, Kunst, 

„Alles uff die Gass!”  
mit Kinderflohmarkt und  
„Antik und Handel” 
am 30. Juli   |  � �Schnäppchen, Antikes und Kurioses warten  

auf die Besucher der Barbarossastadt

„Alles uff die Gass“ 2021: Die ganze Stadt wird zum Paradies für Schnäppchenjäger.
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Schmuck, Vintage, Designerstü-
cke, Glas, Porzellan, Silber, Samm-
lerstücke und Unikate aus ganz 
Deutschland und dem benachbar-
ten Ausland“, informiert die Firma. 
„Die Besucher unserer Antikmärk-
te wissen, dass sie nicht nur aus-
gewählte Antiquitäten finden, 
sondern auch auf Menschen tref-
fen, die ihre Leidenschaft teilen. 
Bei uns werden alte Werte erhal-
ten und geschätzt. Es geht nicht 
nur um den Verkauf. Unsere 
Märkte bieten echte Geschichte 
zum Anfassen und Mitnehmen. 

Kurz: Es handelt sich um Tummel-
plätze für überzeugte Individualis-
ten.“

Der frühe Vogel fängt 
den Wurm

Viele Menschen halten dem An-
tikmarkt in Gelnhausen seit Jah-
ren die Treue. Aufgrund der Erfah-
rungen aus den zurückliegenden 
Jahren wird der „Antik und Han-
del“ schon um 9 Uhr beginnen 
und bis 18 Uhr geöffnet sein. 
Denn die besonderen Raritäten 

werden schon in den frühen Stun-
den ihre Besitzer wechseln. Der 
frühe Vogel fängt bekanntlich den 
Wurm! 

Verkaufsoffener Sonntag 

Wer die passende Rarität auf dem 
Antikmarkt noch nicht gefunden 
hat, findet diese am verkaufsoffe-
nen Sonntag mit Sicherheit in den 
Gelnhäuser Fachgeschäften. Die 
Inhaber freuen sich das ganze Jahr 
auf diese Veranstaltung und sam-
meln was das Zeug hält. Alles was 

nicht mehr benötigt wird, muss 
unbedingt „Uff die Gass“. 
Mittlerweile gibt es in der Woche 
vor dem großen Sonntag schon 
ein kleines Wetteifern der Einzel-
händler, wer das witzigste und ku-
rioseste Teil im Angebot hat. Ganz 
schlaue Füchse besuchen die Ein-
zelhändler also bereits in den Ta-
gen vor „Alles uff die Gass“. 
Also wohin am letzten Sonntag im 
Juli?  Natürlich nach Gelnhausen 
zu „Alles uff die Gass“ mit Kinder-
flohmarkt und „Antik und Han-
del“. 

Highlights in der Stadt

Die Hinterhofwerkstatt  •  Markus Warth  •  Frankfurter Straße 30 
63584 Gründau-Rothenbergen (Ortsmitte)  •  Tel. 0 60 51 - 8 34 70 51

***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt ***

Reparaturen aller Art – Alle Marken!
Wir haben über 25 Jahre Erfahrung mit der Marke Chrysler-Jeep. Oldtimer und Youngtimer sind bei uns willkommen !

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr ∙ samstags nach Absprache

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

seit 1988

Die Schallplattenböse 2022 ist nicht nur für die Großeltern interessant. Vinyl liegt wieder voll im Trend.
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Bahnhofstr. 14 in 63571 Gelnhausen • Tel. 06051- 83 28 57
E-Mail: info@berting-schuhe.de • www.berting-schuhe.de

Mo. – Fr. 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Das Fachgeschäft für 
hochwertige, trendige  

Damenschuhe in Gelnhausen
Ständig wechselnde Angebote 

auch in Weiten G und H,
und auch Schuhe für eigene Einlagen

Professionelle Beratung

AXA Generalvertretung
Frank Ratzka

General-Colin-Powell-Straße 4a 
63571 Gelnhausen

Tel.: 0 60 51 9774360 ∙ Fax: 0 60 51 9774361 

frank.ratzka@axa.de 

Öffnungszeiten VERKAUFSOFFENER SONNTAG:  
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Öffnungszeiten Antikmarkt: 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Anmeldung für Aussteller: service@interantik-gmbh.de
Mehr unter: www.retro-vintage-antikmarkt.de

Seit Jahren eine Anlaufstelle  
für Sammler: Der große 
Antikmarkt wird 2023 erstmals 
von der Firma Thörmann 
Messen organisiert.
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Highlights in der Stadt

Red Bull Hill Chasers ist die 
Radsport-Party des Jahres 
und die wird bereits zum 

zweiten Mal in Gelnhausen gefei-
ert. Am 3. September gehen 300 
Fahrer an den Start, um die wohl 
steilste Straße Deutschlands zu 
bezwingen. 2023 findet das Gro-
ßevent gemeinsam mit „Kinzigtal 
total“ statt. „Eine gute Gelegenheit 
um Rad-Fans aus allen Bereichen 
mit dem Profis zusammenzubrin-
gen“, finden die Mitorganisatoren 

vom Stadtmarketing- und Gewer-
beverein Gelnhausen.  
Red Bull Hill Chasers kommt nach 
2022 bereits zum zweiten Mal 
nach Gelnhausen. Keine Frage, ein 
großes Kompliment an die Stadt, 
die Mitorganisatoren vom Stadt-
marketing und an alle Besucher, 
die schon im vergangenen Jahr 
mit großer Begeisterung dabei 
waren. Für die zweite Auflage ha-
ben die Veranstalter den Stre-
ckenverlauf leicht geändert. 

Neuer Startpunkt ist das 
Philipp-Reis-Denkmal 

Um die Starter besser auf den 
steilen Anstieg vorzubereiten, das 
bedeutet, ihnen mehr Anlauf zu 
ermöglichen, beginnt das Rennen 
bereits am Untermarkt. Hier wird 
auch das Fahrerlager für die 300 
Teilnehmer eingerichtet. „Wir bit-
ten um Verständnis, dass dies ein 
abgesperrter Bereich sein wird, in 
dem nur die Organisatoren Zutritt 

haben“, sagt Stadtmarketing-Ge-
schäftsführerin Petra Schmidt. 
Gestartet wird auf Höhe des Phil-
lipp-Reis-Denkmals. Dann geht es 
in die Langgasse, nach rechts in 
die Reusengasse, über den Ober-
markt zur Holzgasse und von dort 
aus auf die Strecke von 2022 zur 
steilsten Straße Deutschlands in 
den Franziskanerweg.
Um mehr Sicherheit für die Fahrer 
und die Zuschauer zu schaffen, 
wird das Ziel im Franziskanerweg 

Red Bull Hill Chasers 2023  
und „Kinzigtal total”  
am 3. September   | �  �Spektakuläres Event vor traumhafter Kulisse

Das Event im vergangenen Jahr: Die Besucher feuern fleißig an.                                             Foto: © Marcel Lämmerhirt / Red Bull Content Pool
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um fünf Meter nach unten verlegt. 
Das klingt erst mal nicht viel, aber 
wer schon einmal versucht hat, 
auf einer Steigung von 32 Prozent 
(letzte Etappe) vom Rad zu stei-
gen, weiß, wovon die Veranstalter 
sprechen. 

Zukunftsthema und 
Kulturfaktor: Ein Tag im 

Zeichen des Fahrrads

Ein weiterer Vorteil des neuen 
Streckenverlaufs: Mehr Zuschauer 
haben die Möglichkeit, das Rennen 
von sicheren Plätzen aus zu verfol-
gen. Und an diesem Tag werden 
noch mehr Besucher in Gelnhau-
sen erwartet, als im vergangenen 
Jahr, denn Red Bull Hill Chasers 
findet 2023 gemeinsam mit dem 
Radfahrsonntag des Main-Kin-
zig-Kreises, „Kinzigtal total“ statt.  
Die Gründe dafür liegen auf der 
Hand. Fahrradfahren ist nicht nur 
aus ökologischer Sicht ein wichti-
ges Zukunftsthema, sondern auch 
ein Kulturfaktor. „Fahrrad-Fans 
aus allen Bereichen, mit Freunden, 
Familienmitgliedern, Vereinen 
und Radsportprofis zusammenzu-
bringen ist ein guter Weg, die Ge-
meinschaft zu fördern“, betonen 
die Mitorganisatoren vom Stadt-
marketing.  

Echte Gemeinschafts-
leistung

„Selbstverständlich haben wir 
auch an die Probleme gedacht, die 

durch die Verbindung beider Ver-
anstaltungen entstehen könnten, 
etwa an die Überquerung der Ber-
liner- und der Frankfurter Straße“, 
sagt Petra Schmidt. Und: „Hierbei 
wollen wir zeigen, wie gut die Zu-
sammenarbeit der Gelnhäuser 
Vereine funktioniert. Denn genau 
das ist es, auf was wir in Gelnhau-
sen so stolz sind, das Miteinan-
der“. Beispielsweise werden die 
Handballer des Turnvereins die 
Überquerungsstellen mit Spielern 
und absichern.  
„Wir vom Stadtmarketing- und 
Gewerbeverein danken dem Red-
Bull-Team, der Agentur Guilty 67 
aus Frankfurt, der Stadt Gelnhau-
sen, den Verantwortlichen des 
Main-Kinzig-Kreises, dem TVG 
Handball und selbstverständlich 
allen Anwohnern und Besuchern, 
denn ohne sie wäre diese Veran-
staltung nicht möglich“, betont die 
Stadtmarketing-Geschäftsführerin.   
Noch steht das gastronomische 
Angebot für das Großevent nicht 
fest. Klar ist aber, dass die Veran-
stalter hier einiges auffahren wer-
den. Das genaue Angebot und 
weitere Informationen zum 3. Sep-
tember werden in der örtlichen 
Presse bekannt gegeben. „Eines ist 
jetzt schon sicher, es wird ein 
spektakuläres und einzigartiges 
Event im Main-Kinzig-Kreis, vor ei-
ner traumhaften Kulisse“, freut 
sich Petra Schmidt und spricht 
Landrat Thorsten Stolz und Bür-
germeister Daniel Glöckner ein 
besonderes Dankeschön aus.  

700 Meter Bergauf-Sprint: Das gilt 
es am 3. September zu bewältigen
Auf dem Rennrad, Mountainbike oder Gravelbike, 700 Meter 
Bergauf, über 27 Prozent Steigung: Das sind die Eckdaten, die es 
bei Red Bull Hill Chasers am 3. September 2023 zu bezwingen 
gilt.
Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr geht das einzigartige 
Fahrrad-Straßenrennen vor der märchenhaften Kulisse der kai-
serlichen Barbarossastadt Gelnhausen in Hessen in die nächste 
Runde. Zu erklimmen gilt es auch in diesem Jahr keine geringere 
als die wohl steilste Straße Deutschlands! Wer genug Power in 
den Beinen hat und sich der Herausforderung stellen möchte, 
sollte sich jetzt einen Startplatz sichern.

Neu: 2023 sind neben Rennrädern und Gravelbikes auch Moun-
tainbikes erlaubt!
Den Sieg im Vorjahr holte sich Pia Kummer bei den Frauen und 
Florenz Knauer bei den Männern. 

Die (neue) Strecke 
Anfangs flach, im Mittelteil zunehmend steiler und zum Ende hin 
so richtig steil. Die Strecke beim Red Bull Hill Chasers hat es in 
sich, ist aber mit der richtigen Übersetzung und unter den Anfeu-
erungsrufen der Zuschauer für jeden Hobbysportler machbar!
Details zur neuen Strecke und den Änderungen zum Vorjahr 
gibt’s schon bald auf redbull.com/hillchasers, auf Strava und Ins-
tagram.
Fordere deine Freunde und Freundinnen heraus und melde dich 
jetzt unter redbull.com/hillchasers für die ultimative Bike-Chal-
lenge des Sommers an. 

AUTO ZORTUK
KFZ-Innungsfachbetrieb

Tel. (06051) 3362 • Tel. (06051) 53021 • Frankfurter Straße 47 • 63571 Gelnhausen
www.auto-zortuk.de • info@auto-zortuk.com

Reparaturen für alle PKW-Typen

• KFZ An- und Verkauf • Reifen-Service • Stoßdämpfer
• Motordiagnose • Auspuff-Service • Karosseriearbeiten
• Inspektion • Klima-Service • TÜV und AU

Automatik-
Getriebe-
Spülung

Automatik-
Getriebe-
Spülung

NEU
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Das musst du über das 
Radsport-Event wissen

Was ist Red Bull Hill Chasers? 
Red Bull Hill Chasers ist ein Straßen-Radrennen, bei 
dem die vermeintlich steilste Straße Deutschlands in 
Kleingruppen möglichst schnell bezwungen werden 
muss und bei dem Radfahrer aller Klassen zeigen kön-
nen, was in ihnen steckt.

Wann und wo findet Red Bull Hill Chasers statt? 
Red Bull Hill Chasers findet am Sonntag, 3. September 
2023, inmitten der malerischen Kulisse der Barbaros-
sastadt Gelnhausen statt.

Wie kann ich an Red Bull Hill Chasers teilnehmen?
Melde dich ganz einfach unter redbull.com/hillchasers 
an, aber sei schnell: Die maximale Teilnehmeranzahl 
beträgt 300 Starter.

Wie alt muss ich sein, um an Red Bull Hill Chasers 
teilnehmen zu können?
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.

Welche Räder sind bei Red Bull Hill Chasers er-
laubt?
Hier gibt es in diesem Jahr eine Änderung im Ver-
gleich zum Vorjahr, denn zusätzlich zu Rennrädern und Gravelbikes 
sind nun auch Mountainbikes erlaubt! Eine Teilnahme mit BMX, 
E-Bike oder anderen Rädern ist nicht erlaubt.

Was kostet die Teilnahme und was ist in den Kosten enthal-
ten?
Die Teilnahme kostet 29 Euro und teilt sich wie folgt auf: 
• Full Distance Männer/ Frauen (Teilnahme in einer Kategorie)
• Akkreditierung für den Athletenbereich
• Freigetränke
• Startnummer
Der Startplatz kann nicht weitergegeben werden.

Muss ich Erfahrung mit Radrennen haben oder kann ich als 
Anfänger teilnehmen?
Du musst über keinerlei Rennerfahrung verfügen, solltest dich aber 
selbst als sicheren Radfahrer einstufen, da die Strecke jeweils von 
mehreren Fahrern gleichzeitig befahren wird. Die Strecke selbst ist 
für Hobbyradfahrer zu meistern!

Kann ich das Event vor Ort als Zuschauer verfolgen? 
Ja, Zuschauer können das Event entlang der Strecke kostenlos und 
ohne Anmeldung/Tickets verfolgen. Vor Ort gibt es Speisen und 
Getränke zum Kauf.

Highlights in der Stadt

Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Philipp-Reis-Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Philipp-Reis-Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Mit Rat und Tat für Ihr Eigentum
1921–2021

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.
Uferweg 40 – 42 ∙ 63571 Gelnhausen
Tel. 06051-3617 ∙ Fax: 06051-18293

info@hug-gelnhausen.de

www.hug-gelnhausen.de
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Am 14. September 1173 
wurde Meerholz erstmals 
urkundlich erwähnt. Da es 

bei der Ersterwähnung um Grenz-
regulierungen zwischen den Klös-
tern Selbold und Meerholz ging, ist 
anzunehmen, dass die Gründung 
des Ortes wesentlich weiter zu-
rückliegt, wofür jedoch keine ur-
kundlichen Unterlagen vorliegen.

Der Name wurde häufig geändert 
und wird als Miroldis, Meroldis, 
Myroldes, Merolts und Mieher-
holz festgehalten. Über die Zahl 
der Einwohner liegen erst ab dem 
Jahr 1556 Unterlagen vor. Sie wei-
sen einen stetigen Anstieg aus: 
Waren es 1558 noch 65 „Zins-

pflichtige“, waren 1870 bereits 
894 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner dokumentiert und 1970 waren 
es bereits 2890. Seit dem 1. Juli 
1974 ist Meerholz ein Stadtteil 
von Gelnhausen und mittlerweile 
auf 4 167 (Stand 31.12.2022) Ein-
wohner angewachsen. 

Die frühe Geschichte von Meer-
holz hängt eng mit dem Prämons-
tratenser-Frauenstift zusammen, 
das 1556 aufgelöst und an seiner 
Stelle ab 1566 ein Renaissan-
ce-Schloss errichtet wurde. Im 
Dreißigjährigen Krieg hatten die 
Bewohner der Orte im Kinzigtal 
viel Leid zu ertragen.  Einen gro-
ßen Tag erlebten die Bewohner, 

als anlässlich der Vermählung des 
Prinzen Albert zu Schleswig-Hol-
stein und der Gräfin Ortrud zu 
Ysenburg und Büdingen Kaiser 
Wilhelm II. am 14. September 
1906 in Meerholz weilte.

Die geschichtliche Enge zwischen 
dem Ort Meerholz und dem 
Schloss löste sich mit dem Tod des 
letzten Grafen von Meerholz. Am 
28. April 1929 verstarb seine 
Durchlaucht Graf Gustav zu Ysen-
burg und Büdingen in Meerholz. 
Er war der letzte Graf der Meer-
holzer Standesherrschaft und mit 
ihm erlosch die Meerholzer Linie.
Im Meerholzer Schloss sind heute 
Pflegeeinrichtungen der Inneren 

Mission Frankfurt am Main unter-
gebracht. 1942 erwarb die Stadt 
Frankfurt das Schloss als Land-
schulheim. 1946 gab der US- 
Stadtkommandant von Gelnhau-
sen das Schloss auf Bitten der 
Inneren Mission an die Stadt 
Frankfurt am Main zurück, damit 
diese hier eine Pflegeanstalt mit 
Altersheim einrichten konnte. Da-
raus entwickelte sich das heutige 
Pflegeheim Meerholz.

Das zum Schloss gehörige Palais ist 
seit 1989 in Privatbesitz der Fami-
lie Weiglein und wird als Hotel 
Garni genutzt. Direkt neben dem 
Fürstlichen Palais betreibt Dr. Wer-
ner Weiglein ein Papua-Museum, 

Vom Adel und der Kultur Ozeaniens  
Meerholz wurde 1173 erstmals urkundlich erwähnt   | � �
Ein kurzer Blick in die Geschichte des Gelnhäuser Stadtteils

   
Das Vereinslazarett war im Ersten Weltkrieg im Meerholzer Schloss untergebracht. Zur Erinnerung entstand dieses Foto. 

Archivfoto: Geschichtsverein Meerholz-Hailer
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das seine Privatsammlung mit rund 
800 Objekten – darunter zahlrei-
che Objekte von Weltrang, zeigt. 
Die Exponate repräsentieren alle 
Kulturregionen Papua Neuguineas.  
Ein Besuch des Museums ist nur 
für Gruppen und nur auf Anfrage 
möglich. www.papua-museum.de

Die Geschichte des Ortes bewahrt 
seit vielen Jahrzehnten der Ge-
schichtsverein Meerholz-Hailer 
mit seinem rührigen Vorsitzenden 
Kurt Hanselmann. Im Alten Rat-
haus und im Backhaus ist das Hei-
matmuseum des Gelnhäuser 
Stadtteils untergebracht, das an 
jedem ersten Sonntag im Monat 

von 14 – 17 Uhr seine Pforten öff-
net. Am 12. Dezember 1967 trafen 
sich in der Gaststätte Kaufmann 
sieben heimatverbundene Meer-
holzer Bürger und gründeten ei-
nen zwanglosen Zusammen-
schluss als „Freunde des 
Heimatmuseums“. Im Jahr 1975 
konstituierte sich die Gruppe zum 
Geschichtsverein Meerholz. Ver-
einsziel ist, Heimatgeschichte zu 
erforschen und Bau- und Kunst-
denkmäler zu erhalten. Nach lang-
jähriger Sanierung der Innenräume 
konnte das Heimatmuseum am 1. 
Dezember 2013 wiedereröffnet 
werden. Die Homepage des Ver-
eins wird derzeit neu aufgebaut.  

Schubkarrenrennen in der Erbsengasse am Kerbmontag – Mitte der 
1950er Jahre.               Achivfoto: Geschichtsverein Meerholz-Hailer

Festzug zum Bauernfest 1926, aufgenommen in der Meerholzer 
Rathausstraße.       Achivfoto: Geschichtsverein Meerholz-Hailer

Termine nach Vereinbarung!

Individuelle Einrahmungen von Bildern und Objekten

Wir rahmen:
Fotos,
Acryl- und  Ölgemälde, 
Aquarelle,  Trikots,
Objekte wie  Schallplatten, 
Teddys,  Uhren,
Brillen u.v.m.

Highlights in der Stadt
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Bis zum Ende des Zweiten Welt-
kriegs bewahrte sich Meerholz ei-
nen bäuerlichen Charakter. Erst 
durch den Zuzug vieler Vertriebe-
ner – unter anderem aus dem Su-
detenland und aus Ungarn - wan-
delte sich das Ansehen des Ortes. 
Der Status als geografischer Mit-
telpunkt der Europäischen Union 
vom 3. Januar 2007 bis zum 1. Juli 
2013 verlieh der Dorfgemein-
schaft Meerholz neue Impulse – 
einer davon ist der europäische 
Kulturweg. Sport- und Tennisanla-
ge, Mehrzweckhalle und Dorfge-
meinschaftshaus tragen den Frei-
zeitwert der Wohngemeinde. 
Zwei Kindergärten und die Grund- 
und Hauptschule sowie eine gute 
Busverbindung und die Nähe zum 
Bahnhof Hailer-Meerholz fördern 
ebenfalls den Wohnwert. Zudem 
gibt es in Meerholz einiges zu ent-
decken. Eine Meerholzer Beson-
derheit ist der alte Pfortenstein, 
der 1929 in der Rathausstraße 
beim Bau einer Versorgungslei-

tung gefunden wurde. Es handelt 
sich dabei um einen aufrechtste-
henden Block aus rotbraunem, 
quarzitischen Sandstein. Er wurde 
als Menhir mit bildlicher Darstel-
lung gedeutet, der vermutlich aus 

dem Neolithikum stammt. Zudem 
verfügt der Stadtteil über einen 
Botanischen Garten. Graf Carl zu 
Ysenburg ließ nach 1840 diesen 
Landschaftspark nach englischem 
Vorbild anlegen. Die Fläche zog 

sich vom Schießhaus bis in die 
Kinzigauen und beherbergte viele 
Anpflanzungen exotischer Ge-
wächse. Nach dem Zweiten Welt-
krieg entstand auf der Fläche der 
so genannte Botanische Garten. 

Dreschmaschine in Betrieb – aufgenommen 1914 in der Tempelstraße bei Ludwig Ott. 
Archivfoto: Geschichtsverein Meerholz-Hailer

0170.8047899 www.zimmerei-nohel.de

Cabrio-Zimmer

Wir bauen auch
oben ohne.
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Gleich drei große Ortsjubi-
läen stehen 2023 in Geln-
hausen an: Die Stadtteile 

Meerholz, Roth und Haitz feiern 
ihren 850. Geburtstag. Meerholz 
macht den Anfang mit einer Fest-
woche vom 8. bis 16. Juli. 
Die Vorbereitungen laufen bereits 
seit einigen Monaten. Die Organi-
sation hat ein Arbeitskreis inner-
halb der Arbeitsgemeinschaft der 

Meerholzer Vereine übernom-
men. Aus den Rückmeldungen der 
Meerholzer Vereine und von en-
gagierten Einzelpersonen wurde 
ein Programm für die Geburts-
tagsfeier „850 Jahre Meerholz“ 
zusammengestellt. Zudem ist ein 
kurzer Imagefilm in Arbeit, der die 
Geschichte und Gegenwart von 
Meerholz in bewegten Bildern wi-
derspiegeln soll. Die Feierlichkei-

ten werden in enger Abstimmung 
mit der Stadt Gelnhausen geplant, 
die die Ausrichter bei ihren Vorha-
ben finanziell unterstützt. Der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei. Das Programm wird mögli-
cherweise nach Veröffentlichung 
dieser Magazin-Ausgabe noch ak-
tualisiert. Die aktuelle Version ist 
unter https://www.meerholz.org/ 
850-jahre-meerholz/ abrufbar.

Kunst, Musik und Historie  
vom 8. bis 16. Juli   |  � �Meerholz feiert 850. Geburtstag mit einem bunten Programm

Das Programm: 

Samstag, 8. Juli 2023:
Schlosshof
19.00 Uhr: Eröffnung der 
Festwoche
19.30 Uhr: Eröffnungskonzert, 
unter anderem mit Jugendor-
chester Meerholz-Hailer und 
Gesangverein 1845 Meerholz 
– Premiere des Image-Films 
„850 Jahre Meerholz“ 
(bei schlechtem Wetter in der 
Jahnhalle)

Sonntag, 9. Juli:
Schlosspark
12.00 Uhr: Familientag – 
verschiedene Vereine und 
Privatpersonen präsentieren 
sich (unter anderem wirken mit: 
TV Meerholz, VfR 09 Meerholz, 
Förderverein der Ysenburg-
schule)

Alte Ortsverwaltung 
(Kunstverein)
15.00 Uhr: Vernissage
17.00 Uhr: Jazzbühne mit 
Mac‘ Haurin

Montag, 10. Juli: 
Kaisersaal Schloss
19.30 Uhr: Vortrag von Kurt 
Hanselmann zur Geschichte

Dienstag, 11. Juli:
Clubheim TC Meerholz
18.30 Uhr: Vortrag von Klaus 
Waldschmidt: „Hessische 
Geschichten“
Ehemaliger EU-Mittelpunkt
20.30 Uhr: Friedenslieder am 
Lagerfeuer mit Pfarrer Henning 
Porrmann und anderen

Mittwoch, 12. Juli: 
Buchhandlung & Teestubb 
Druschke

16.00 Uhr: Lesung mit der 
„Gelnhäuser Blütenlese“
Schlosshof
19.30 Uhr: Klezmer Freilach 
Ensemble
(bei schlechtem Wetter in der 
Schlosskirche)

Donnerstag, 13. Juli:
Rund um Meerholz
17.30 Uhr: Wanderung auf 
dem Kulturweg mit Historiker 
Dr. Gerrit Himmelsbach. 
Treffpunkt: Am Lindenbrunnen 
(festes Schuhwerk wird 
empfohlen)
ca. 19.00 Uhr: Einkehr bei der 
Vogelschutzhütte (Natur- und 
Vogelschutzgruppe Hailer-
Meerholz

Freitag, 14. Juli:
Hof Q. Fell in der Hanauer 
Landstraße

17.00 Uhr: After-Work-Party 
mit Ausstellung und Live-Musik 
von „Shake your Bones“ und 
„Infernal“

Samstag, 15. Juli:
Kelterhaus
18.00 Uhr: Geselliger Festabend 
am Lindenbrunnen

Sonntag, 16. Juli:
Dorfplatz
11.00 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst
Unterdorf/Ortskern
11.45 Uhr: „Tag der offenen 
Höfe“ – Vereine und Privat-
personen präsentieren sich
Heimatmuseum
12.00 Uhr: Sonderausstellung 
850 Jahre Meerholz

(Stand 7. Juni 2023; 
Änderungen vorbehalten)

vbrb.de

Einfach

für Sie da. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!
VR Bank Bad Orb-Gelnhausen eG
Philipp-Reis-Str. 7
63571 Gelnhausen
Tel. 06051-8207 0
E-Mail: info@vbrb.de

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

Digital und

persönlich.

Wir können

beides.

Highlights in der Stadt
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   Freut sich auf die Festwoche: das Organisationsteam. 

Schafhofstraße 16 · 63589 Linsengericht · Tel. 0 60 51 / 97 51-0 · Fax 0 60 51 / 97 51-29 · info@prediger-partner.de · www.prediger-partner.de
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Schlemmen, genießen, amü-
sieren: Im Stadtgarten fin-
det am 11. und 12. August 

2023 wieder das Altstadtwein-
fest, das die Stadt Gelnhausen in 
Kooperation mit heimischen Ver-
einen ausrichtet, statt. Zum Auf-
takt bieten die Veranstalter genia-
len Qualitätslärm im Zeichen des 
Bembel: Die „Rodgau Monoto-
nes“ heizen ihrem Publikum über 
den Dächern Gelnhausens ein. 
Der Ticketverkauf ist gestartet. 
Ein Programmpunkt am Samstag 
ist die Verleihung des Gelnhäuser 
Bürgerpreises „CIVICUM“.   

Das Altstadtweinfest war bereits 
2019 in den Stadtgarten umgezo-
gen und erfreute sich auch an die-
sem neuen Veranstaltungsort gro-
ßer Beliebtheit. Dann kam Corona 
und die Veranstaltung musste 
eine Zwangspause einlegen. Nun 
soll die Erfolgsgeschichte fortge-
setzt werden und die Veranstalter 
haben zum Auftakt ein besonde-
res musikalisches Glanzlicht ein-
gekauft: Am Freitag, 11. August 

2023, spielen ab 20 Uhr die 
„Rodgau Monotones“, präsentiert 
von der Stadt Gelnhausen und der 
Gelnhäuser Neuen Zeitung, auf 
der Bühne im festlich illuminier-
ten Stadtgarten. Eine der sympa-
thischsten deutschen Bands 
macht seit nunmehr 45 Jahren die 
Republik unsicher und ist immer 
noch weit davon entfernt, leise zu 
werden. Mit ihrem schrägen Hu-
mor und der Eigenschaft, sich 

selbst und die Welt nicht ganz so 
bierernst zu nehmen, halten sie 
die Fahne des Rock‘n‘Roll so hoch 
es nur geht. Ihre Texte handeln oft 
von witzigen Alltagsgeschichten 
und sie beherrschen dabei auch 
die Kunst, kritische und provokan-
te Untertöne einzuflechten. Ihr 
Lied mit dem Refrain „Erbarmen – 
zu spät, die Hesse komme“ hat es 
zur Hessen-Hymne gebracht und 
Liedzeilen wie „Ei gude wie, wo 
machst’n hie?“, „Wo hat dann der 
Pappa die Flasch? De Pappa hat de 
Grappa in die Tasch“, „Dein Atem 
riecht nach altem Rollmops“, „Ent-
weder mer hat’s oder mer hat’s 
net“ haben Eingang in den tägli-
chen Sprachgebrauch einer gan-
zen Generation gefunden. Wer 
musikalische Genialität am Rande 
des Wahnsinns erleben und mögli-
cherweise auch ein wenig in Erin-
nerungen an frühere Zeiten 
schwelgen möchte, der sollte sich 
eine Karte im Vorverkauf sichern. 
Tickets zum Preis von 29,80 Euro 
(inklusive Vorverkaufsgebühren) 
sind bei der Gelnhäuser Neuen 
Zeitung, Gutenbergstraße 1, Geln-
hausen, Telefon 06051 833-250, in 
der Tourist-Information Gelnhau-

sen, Obermarkt 8, Telefon 06051 
830-300 oder über www.reservix.
de und www.adticket.de erhält-
lich. Das Konzert beginnt um 20 
Uhr. Einlass auf das Gelände ist 
bereits um 18.30 Uhr, damit alle 
Rodgau-Fans das kulinarische An-
gebot an den Verkaufsständen der 
Vereine genießen können. An den 
Ständen werden unter anderem 
verschiedene deutsche und inter-
nationale Weine, Sekt, Apfelwein, 
Mispelchen, Hessen-Caipi, Lillet, 
Aperol Spritz, Limoncello Spritz, 
Gin Tonic, Softgetränke und Bier 
angeboten. Gegen den Hunger 
stehen hessische Spezialitäten wie 
Schöpfkäse und Handkäse, Käse-
tellerchen, Kartoffelsuppe (auch 
vegan), aber auch Würstchen, 
Pommes, Frikadellenbrötchen, 
Fleischkäsebrötchen und mehr auf 
der Speisekarte. Folgende Verein 
beteiligen sich (Stand 7. Juni 2023): 
THW-Helfervereinigung Gelnhau-
sen, Gesangverein Frohsinn Hai-
ler, Geschichtsverein Gelnhausen, 
Gesangverein Harmonie Haitz, 
Obst- und Gartenbauverein, Spes-
sartbund, Tauchsportclub Geln-
hausen, Theaterlaboratorium 
Gelnhausen, Volleyballverein VGG 

Musik und Geselligkeit im Lichtermeer
am 11. und 12. August   | �  �Altstadtweinfest im Stadtgarten – Zum Auftakt spielen die 

„Rodgau Monotones“ – Bürgerpreisverleihung

Gelnhausen entdecken

Die Rodgau Monotones eröffnen das Altstadtweinfest im Gelnhäu-
ser Stadtgarten.                                              Foto: Rodgau Monotones

Schlemmen, genießen, amüsieren: Im festlich illuminierten Stadt- 
garten bieten die Vereine an vielen Ständen kulinarische Genüsse. 
Foto: Stadt Gelnhausen
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Gelnhausen, TC Blau-Weiß Geln-
hausen, Weltladen, TV Gelnhau-
sen, Fanfarenzug Barbarossa.

Am Samstag, 12. August, geht das 
Altstadtweinfest von 15 bis 24 
Uhr weiter. Der Stadtgarten ver-
wandelt sich erneut in eine über-
dimensionale Weinstube und bie-
tet mit seinem alten Baumbestand 
und einem bunten Lichtermeer 
eine stimmungsvolle Sommerku-
lisse. Die Freiwillige Feuerwehr 

Gelnhausen sorgt für die beson-
dere Illumination des Parks. 
Die Gäste haben die Möglichkeit, 
gemütlich zusammenzusitzen, das 
Gelnhäuser Gebabbel und die Ge-
meinschaft zu pflegen und an 
zahlreichen Wein- und Schlem-
merständen edle Tropfen und 
Gaumengenüsse von deftig bis 
süß zu genießen. Ab 15 Uhr spielt 
die Volksmusikkapelle Hailer auf 
und um 16 Uhr richten sich alle 
Augen auf Menschen, die sich in 

besonderer Weise für ihre 
Mitmenschen engagiert ha-
ben: Bürgermeister Daniel 
Chr. Glöckner wird den Bür-
gerpreis „Civicum“ in drei 
Kategorien verleihen. Stim-
mungsvolle Live-Musik 
rundet den Nachmittag ab, 
bevor die Gruppe „Badge“ 
ab 20 Uhr für Soul, Rock 
und Blues im Stadtgarten 
sorgt. Am Samstag ist der 
Eintritt frei. 

Im Rahmen des Altstadtwein-
festes wird der Gelnhäuser 
Bürgerpreis vergeben. 

Die Gruppe Badge hält Soul, Rock und Blues für ihr Publikum bereit. 

Bien FahrzeugBau gmbh
Altenhaßlauer Weg 4, 63571 Gelnhausen ■ Tel. 06051-91 41 78 0

info@bien-fahrzeugbau.de ■ www.bien-fahrzeugbau.de

■ VerkauF
■ Vermietung
■ reparaturen
■ inspektionen
■ ersatzteile
■ tÜV

anhänger 
FÜr jeden 
BedarF !

Naturheilpraxis
Am Pfarrgarten 2  •  63571 Gelnhausen-Meerholz
info@medica-vitalis.com | www.medica-vitalis.com

Cäcilie Zabolitzki
Heilpraktikerin

Human Therapy  ]  Migränetherapie 
]  Schmerztherapie  ] 

Dorn & Breuss  ]  Akupunktur  ]  Blutegel

Ihre Expertin für:
Starkes Immunsystem

Reduzierte Allergiesymptome
Ursachenforschung von Schmerzen

Terminvereinbarungen  unter

Tel. 06051-4908760
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Veranstaltungen

APOTHEKE PETRI 
Inh. Sonja Krechting
Hanauer Landstr. 19 – 21 
63571 Gelnhausen-Meerholz
Fon.: +49(0)6051 9 67 88-0
Fax: +49(0)6051 9 67 88-44
www.apotheke-petri.de

Im Mittelpunkt unseres Handelns
steht Ihre Gesundheit.

Dafür nehmen wir uns Zeit.

Langeweile in den Sommer- 
ferien? Nicht bei der Stadt 
Gelnhausen!

Immer in der zweiten und vierten 
Woche der Sommerferien können 
Kinder im Mitmach-Museum der 
Barbarossastadt kreativ werden.
Unter dem Motto „Tintenwelten“ 
dreht sich dieses Jahr im Sommer-
museum alles um Bücher, gemütli-
ches Schmökern, selbstgestaltete 
Bücher und Einbände und alles, 
was die Fantasie anregt und zum 
Träumen bringt.
Die Teilnehmerzahl für die Werk-
stätten und Führungen ist be-
grenzt, deshalb ist eine verbindli-
che Anmeldung notwendig. 

Montag, 31. Juli 2023 | 
10 Uhr | Museum
Buchbinderwerkstatt
Ein selbstgemachtes Tagebuch, 
Dreambook oder Notizbuch, das 
komplett nach den eigenen Vor-
stellungen gestaltet werden kann. 
Wer hat das schon? Unter Anlei-
tung eines Buchbinders dürfen die 
Teilnehmer:innen ein eigenes 
Buch binden. Lernen, was ein Vor-

satz, eine Buchdecke oder ein 
Buchblock ist. Und das Beste: Zu-
künftig können sie zu Hause ihre 
eigenen Bücher erschaffen. 
Dauer: 2-3 Stunden | max. 8 Kin-
der | Kosten: 9 Euro | ab 4. Klasse | 
Treffpunkt: Entdeckerstudio Phil-
ipp im MitmachMuseum.

„Tintenwelten”  
im Sommermuseum
Expedition durchs Begehbare Ohr   | 

Mitmach-Museum bietet wieder jede Menge  
Werkstätten zum Basteln und Gestalten an  
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Dienstag, 1. August 2023 | 
10 Uhr | Kulturherberge
Nähwerkstatt 
„Bucheinband“
Mit bunten Stoffen, Borten, Knöp-
fen, alten Hosentaschen, aus bun-
ten Stoffen oder alten Jeans kön-
nen kreative Kids ihr Lieblingsbuch 
- oder das selbstgebundene Notiz-
buch mit einem Einband gestal-
ten. Das sieht nicht nur gut aus, 
sondern ist auch noch superprak-
tisch, wenn in der aufgenähten 
Hosentasche das Handy Platz fin-
det. Gerne darf hier eine eigene 
alte Jeans zum Verarbeiten mitge-
bracht werden.
(Gefördert vom Kulturfonds des 
Main-Kinzig-Kreises)
Dauer: 2 Stunden | max. 6 Kinder | 
Kosten: 3 € | ab 8 Jahren | Treff-
punkt: Gelas Nähstube in der KuH

Dienstag, 1. August und 
Dienstag, 15. August 2023 |
15.30 Uhr | Kulturherberge
Nähwerkstatt 
„Gelas flinke Nadel“
Einfach selber machen! Egal ob 
Kulturbeutel, Tasche, Lesekno-

chen, Utensilo, oder…Beim Nähen 
sind der Kreativität fast keine 
Grenzen gesetzt. Unter kompe-
tenter Anleitung werden die Teil-
nehmenden staunen, wie schnell 
sie ihr eigenes Werkstück mit der 
Nähmaschine zaubern können.
Aber Vorsicht: Nähen hat Sucht-
potenzial!
(Gefördert vom Kulturfonds des 
Main-Kinzig-Kreises)
Dauer: 2 Stunden | max. 6 Kinder | 
Kosten: 3 € | ab 8 Jahren | Treff-
punkt: Gelas Nähstube in der KuH

Mittwoch, 2. August 2023 | 
15.30 Uhr | Kulturherberge
Freie Töpferwerkstatt
Seit über 20.000 Jahren arbeiten 
die Menschen bereits mit Ton. In 
der Töpferwerkstatt erlernen Kin-
der diese uralte Kulturtechnik und 
erfahren eine Möglichkeit, sich 
mit dem unglaublich vielseitigen

Material auszudrücken. Und nicht 
zuletzt macht es viel Spaß, aus ei-
nem einfachen Klumpen Ton mit 
den eigenen Händen etwas zu er-
schaffen. In diesem ersten Teil der 
Werkstatt wird geformt und krei-
ert. Das Glasieren und Brennen 
findet am 16. August statt.
Dauer: 2 Stunden | max. 8 Kinder | 
Kosten: 9 € | ab 4. Klasse | Treff-
punkt: KuH

Donnerstag, 3. August 2023 | 
10 Uhr | Kulturherberge
Zeichenwerkstatt 
„Comics“ mit Klaus Puth
Das Staunen über eine Linie, die 
auf einem weißen Blatt Papier 
entsteht.  Die Entdeckung der ei-
genen Phantasie. Die Freude über 
die eigenen, überraschenden Er-
findungen. Dies alles und noch 
viel mehr ist Zeichnen. Alles, was 
benötigt wird, sind ein Blatt Papier 

und ein schwarzer Filzstift. Die 
Spielregeln lauten: Alles ist er-
laubt, jeder Strich gilt. Radieren, 
verwerfen, wegwischen, “verbes-
sern“ gilt nicht!
Das Ziel ist hier nicht das Antrai-
nieren bestimmter, begrenzter Fä-
higkeiten („Wie zeichne ich Bäu-
me“, „Portraitzeichnen für 
Anfänger“ o.ä.) Es gibt hier keine 
„gute“ oder „schlechte“ Zeichnung, 
kein Gelingen oder Misslingen. Die 
Teilnehmenden wollen vielmehr 
herausfinden, was in jedem von 
ihnen an Kreativität steckt. Und 
mit Verwunderung werden alle 
feststellen: Es ist unglaublich viel!
Die Karikatur ist dafür der beste 
Einstieg. Karikieren heißt übertrei-
ben, überzeichnen, auch loslassen 
und gewohnte Wege verlassen.
Dauer: 2 Stunden | max. 8 Kinder | 
Kosten: 9 € | ab 9 Jahren | Treff-
punkt: MitmachMuseum

Aus einem Klumpen Ton mit 
den eigenen Händen eine Figur 
oder nützliche Gegenstände er-
schaffen – auch das ist im Som-
mermuseum möglich.

 Foto: Stadt Gelnhausen

Fair
Regional

Zuverlässig

Transporter • 9-Sitzer • Wohnmobile • PKW
J. Nobre Mietwagen e.K. • Struppstraße 10 • 63571 Gelnhausen • 06051 - 47 33 56

www.mietwagen-gelnhausen.de
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Donnerstag, 3. August 2023 | 
14 Uhr | Museum
Expedition ins Ohr
Bei der „Expedition durch das be-
gehbare Ohr“ krabbeln die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
durch die Ohrmuschel und den 
Gehörgang am Trommelfell vorbei 
und rutschen ins Mittelohr. Dort
erleben sie, wie das menschliche 
Gehör funktioniert. Überraschen-
de Experimente verdeutlichen das 
Erlebte und zeigen die Zusam-
menhänge, die zur Erfindung des 
Telefonapparates führten.
Dauer ca. 1 Std. | max. 15 Teilneh-
mer | Kosten: Kinder 3-6 J. 3 € | 
7-16 J. 5 € | Erw. 8 € | Treffpunkt: 
Museum

Montag, 14. August 2023 | 
10 Uhr | Museum
Papierwerkstatt 
„Lesezeichen“

Was braucht die Leseratte für die 
perfekte Ausstattung? Richtig, ein 
tolles selbst gestaltetes Lesezei-
chen, natürlich im Sinne der Nach-
haltigkeit aus alten Buchseiten 
liebevoll hergestellt.
Dabei sind der Fantasie und der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. 
Einfach loslegen und gerne auch 
zu Hause weitermachen. Das per-
fekte Geschenk zu Ostern, Mut-
tertag, Vatertag, Geburtstag...
Dauer: 2 Stunden | max. 8 Kinder | 
Kosten: 9 € | ab 4. Klasse | Treff-
punkt: Museum

Dienstag, 15. August 2023 | 
10 Uhr | Kulturherberge
Nähwerkstatt
„Leseknochen“
Schön, praktisch und bequem - 
und auch noch selbstgemacht. 
Das braucht jede Leseratte: der 
Leseknochen ist die perfekte 

Buchablage beim Schmökern, egal 
ob dicke Wälzer oder Asterix-Heft.
Und zum Entspannen ist er ein ge-
mütliches Nackenkissen. Ob ein-
farbig, bunt oder im Mustermix, 
jeder kann sein individuelles De-
sign gestalten.
(Gefördert vom Kulturfonds des 
Main-Kinzig-Kreises)
Dauer: 2 Stunden | max. 6 Kinder | 
Kosten: 3 € | ab 8 Jahren | Treff-
punkt: Gelas Nähstube in der KuH

Mittwoch, 16. August 2023 | 
15.30 Uhr | Kulturherberge
Freie Töpferwerkstatt
In dieser Werkstatt wird der ge-
schrühte (also bei 900 Grad vor-
gebrannte) Rohling glasiert. Span-
nend ist, dass die Glasuren beim 
Auftrag ganz andere Farben ha-
ben als sie dann beim Brand ent-
wickeln. Nach dem Brand ist das 
Kunstwerk dann abholbereit und 
die Glasur kann in voller Farben-
pracht bewundert werden.
Dauer: 2 Stunden | max. 8 Kinder | 
Kosten: 9 € | ab 4. Klasse | Treff-
punkt: KuH

Mittwoch, 16. August 2023 | 
10 Uhr | Museum
Papierwerkstatt 
„Papierdrahtkunst“
Aus alten Büchern, Noten, Zeitun-
gen oder Landkarten lassen sich 
ganz leicht filigrane kleine Kunst-
werke herstellen. Aus verschie-

denfarbigem Papierdraht zaubern 
die Ferienkinder kleine Fensterbil-
der oder Deko-Objekte.
Alles ist möglich: Motive, die zum 
eigenen Hobby passen, die Fami-
lie, die Freunde oder viele mehr. 
So zaubern alle kleine Geschenke 
für liebe Menschen - oder für sich 
selbst.
Dauer: 2 Stunden | max. 8 Kinder | 
Kosten: 9 € | ab 4. Klasse | Treff-
punkt: Museum

Weitere Aktivitäten 
sind wie folgt geplant: 

Mittwoch, 2. August 2023, 
ab 10 Uhr „Druckwerkstatt“ 
in der Kulturherberge und 
am Donnerstag, 17. August 
2023, ab 10 Uhr, Papierwerk-
statt „Schächtelchen“ im 
Museum. Für diese Werk-
stätten stand das genaue 
Programm bis Redaktions-
schluss noch nicht fest. 

Information und 
Anmeldung: 
Tourist-Information 
Gelnhausen, Obermarkt 8, 
Tel.: 06050 830-300, -301, 
E-Mail: tourist-information@
gelnhausen.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10 Uhr bis 16.30 Uhr; 
Samstag und Sonntag 
10.30 Uhr bis 16 Uhr. 

Öffnungszeiten: Terminvereinbarungen:
Mo. bis Do.: 7– 20 Uhr Mo. bis Do.: 8 –13 Uhr und 14 – 19 Uhr
Fr.: 7–18 Uhr Fr.: 8 –13 Uhr und 14 – 18 Uhr

In verschiedenen Nähwerkstätten entstehen allerlei nützliche Dinge 
für Leseratten – zum Beispiel Leseknochen zum gemütlichen Schmö-
kern.                                                                     Foto: Stadt Gelnhausen
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Die zunehmende Digitali-
sierung der Gesellschaft 
hat längst auch die öf-

fentliche Bücherei der Stadt Geln-
hausen erreicht. Ging es in der 
Anfangsphase noch um die Auto-
matisierung von Arbeits- und Ver-
waltungsprozessen, aktualisiert 
die Stadtbücherei Grimmelshau-
sen heute stetig ihre Angebote. 
Dabei kommt der öffentlichen Bü-
cherei die ganz besondere Rolle 
zu, gleichzeitig ein realer Ort mit 
Atmosphäre, ein Ort der Begeg-
nung, der kulturellen und sozialen 
Interaktion zu sein. Die Menschen 
wollen nicht alles digital von zu 
Hause aus, alleine vor dem Bild-
schirm, machen, sie möchten auch 
mit anderen Menschen in Kontakt 
kommen. Das gilt insbesondere 
für Familien mit Kindern. Die 
Stadtbücherei wird so immer stär-
ker zum Knotenpunkt digitaler 
und analoger Nutzungsangebote. 

Wer noch immer das angestaubte 
Image der Stadtbüchereien frühe-

rer Jahrzehnte vor Augen hat, soll-
te sich vielleicht einmal aufma-
chen in die Stadtschreiberei 3, die 
ehemalige Augustaschule am 
Obermarkt, in der die Einrichtung 
der Barbarossastadt unterge-
bracht ist. Die Stadtbücherei be-
hauptet ihren Platz als Familienbi-
bliothek im Zeitalter der digitalen 
Informationsgesellschaft – und 
scheint in ihm mehr denn je ge-
braucht zu werden. So gibt es dort 
schon seit vielen Jahren neben Bü-
chern auch andere Medien wie 
CDs, DVDs, Tonies und Konso-
len-Spiele zu leihen. Über die on-
leihe sind Tausende Medien auch 
digital verfügbar.

Filmfriend

Das gilt nun auch für ausgewählte 
Filme: Über das Streaming-Portal 
„filmfriend“ erhalten Mitglieder 
der Stadtbücherei Gelnhausen 
kostenlos unbeschränkten Zu-
gang zu mehr als 3500 Filmen. 
Das Angebot reicht von deut-

Mehr als ein Ort zum Bücherabholen
Stadtbücherei Grimmelshausen   | � �Bibliothek der Dinge, Streaming-Portal,  

digitaler Bilderbuchservice, Lesezirkel

Bücherei-Leiterin Claudia Beck freut sich, den Mitgliedern der 
Stadtbücherei ab sofort auch einen Film-Streaming-Dienst an-
bieten zu können. 
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schen Klassikern über erfolgreiche 
internationale Arthouse-Kinotitel, 
TV- und Kinodokumentationen 
sowie Kinderfilme und Serien. Be-
nötigt wird lediglich der gültige 
Bibliotheksausweis (Ausweisnum-
mer und Passwort) und eine stabi-
le Internetverbindung. Die Platt-
form wird von der Firma Filmwerte 
aus Potsdam-Babelsberg betrie-
ben und redaktionell betreut. 
Beim Streamen werden keinerlei 
personenbezogene Daten erho-
ben, eine Altersfreigabe für Filme 
wird automatisch geprüft und die 
Plattform ist komplett werbefrei.

Polylino, Sofatutor und 
Vokabeltrainer für Kids

Für Kinder steht das digitale Lern-
programm eKidz mit dem Schwer-
punkt Lesen und Sprachförderung 
bereit und seit kurzem auch der 
mehrsprachige und digitale Bil-
derbuchservice Polylino. Ab sofort 

können alle Interessierten kosten-
los über ihre Mitgliedschaft in der 
Stadtbücherei dieses digitale Bü-
cherregal mit Vorlesefunktion 
nutzen. Im Angebot sind über 
1.000 Kinderbücher in 60 Audio- 
und 20 Schriftsprachen. So haben 
auch Kinder von zu Hause aus Zu-
griff zu wertvoller Literatur. Die 
eingelesenen Geschichten stam-
men von namenhaften Autor:in-
nen und Verlagen und sind zusätz-
lich in Gebärdensprache ver- 
fügbar. Egal ob Tablet, Webbrows-
er, Handy oder Großbildschirm - 
überall kann eigenständig oder 
gemeinsam geblättert werden. 
Die verschiedenen Bücherregale 
basieren auf Themen oder den Al-
tersstufen von 1 bis 8 Jahren. Vom 
Märchenklassiker bis hin zu Sacht-
hemen ist alles dabei. Darüber hi-
naus können Bücherei-Mitglieder 
den „Phase 6 Vokabeltrainer“ und 
die Online-Lernplattform „Sofatu-
tor“ nutzen, die Kinder und Ju-

Gelnhausen entdecken

Thematisch bestückte Rucksäcke sollen die Lust am Lesen 
wecken und gerade den Jüngsten ein hilfreicher Begleiter sein.
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gendliche beim selbständigen Ler-
nen unterstützen.

Kreative Makerspace

Öffentliche Büchereien unterstüt-
zen natürlich, dass das Leben nicht 
nur digital stattfindet. Haptik, also 
die Wahrnehmung durch den 
Tastsinn, ist ein Grundbedürfnis 
von Kindern. Im digitalen Zeitalter 
gerät gerade bei ihnen die kreati-
ve Arbeit an physischen Objekten 
ins Hintertreffen. Die Stadtbüche-
rei Grimmelshausen wird ab 
Herbst 2023 Veranstaltungen im 
Rahmen der „Makerspace“ anbie-
ten. Auch Kita-Gruppen und 
Grundschulklassen können daran 
teilnehmen. Der Start wird recht-
zeitig bekannt gegeben. 

Leseförderung

Aber auch die Leseförderung 
spielt abseits der digitalen Welt 

eine große Rolle in der Stadtbü-
cherei Grimmelshausen. Thema-
tisch bestückte Rucksäcke sollen 
die Lust am Lesen wecken und 
gerade den Kleinsten ein hilfrei-
cher Begleiter sein. Ob Natur, Bal-
lett, Star Wars, Dinosaurier oder 
Weltall – in einem Rucksack befin-
den sich zu einem bestimmten 
Thema neben Lesebuch und Sach-
buch auch weitere Materialien 
zum Spielen und Experimentieren. 
Das Team der Bücherei berät El-
tern und Kinder gerne bei der Aus-
wahl. 

Bibliothek der Dinge

Ende 2022 wurde mit der „Biblio-
thek der Dinge“ das Sortiment um 
eine Reihe von Gegenständen er-
weitert, die nützlich für den Alltag 
sind und/oder die Kreativität be-
feuern. Damit wird der nachhalti-
ge Grundgedanke „leihen statt 
kaufen“ auf weitere Themenfelder 

Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
können viele Medien über diese Box am Eingang 
zum Museum/Bücherei zurückgegeben werden.
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ausgedehnt. Wer leiht und teilt 
spart Ressourcen, produziert we-
niger Müll – und spart natürlich 
auch Geld. So können alle ab 18 
Jahren mit gültigem Bibliothek-
sausweis (Stadtbücherei Grim-
melshausen oder Regionalaus-
weis) ohne zusätzliche Kosten in 
der Gelnhäuser Stadtbücherei 
Nähmaschine, Bluetooth-Laut-
sprecher, Karaoke-Anlage, Ak-
ku-Schrauber, Kasperle-Theater, 
Sofortbild-Kamera, Picknickkorb, 
Blutdruckmessgerät und Co. für 
vier Wochen ausprobieren und 
nutzen. „Ressourcen schonen, we-
niger Müll produzieren und Geld 
sparen – das sind Aspekte, die im 
aktuellen politischen, gesell-
schaftlichen und globalen Kontext 
von großer Bedeutung sind. Wir 

freuen uns, dass wir mit der Biblio-
thek der Dinge ein weiteres nach-
haltiges Projekt anstoßen kön-
nen“, so Bücherei-Leiterin Claudia 
Beck. Die Angebotspalette wurde 
seit der Einführung bereits erwei-
tert und wird auch in Zukunft aus-
gebaut. Der bebilderte Katalog zur 
„Bibliothek der Dinge“ kann online 
über die Homepage der Stadt 
Gelnhausen angefragt werden. 

Zudem veranstaltet die Stadtbü-
cherei zweimal im Jahr einen Floh-
markt, bei dem Interessierte ne-
ben aussortierten Büchern aus 
dem Bestand der Bücherei auch 
zahlreiche neuwertige Spende-
nexemplare erwerben können. 
Nicht nur Bücher stehen zum Ver-
kauf, sondern auch CDs, DVDs, 

Akku-
Hörsysteme

neueste Technik

RIC-
Hörgeräte

klein & unauffällig

Im-Ohr-
Hörsysteme
kaum sichtbar

FÜR JEDEN
DAS RICHTIGE

Gelnhausen · Wächtersbach · Schlüchtern

Termin-Hotli
ne

06051-9147
862

wwwwwwwww...kkkrrrroooeeennnuuunnnggg-hhhoooeeerrraaakkkuuussstttiiikkk...dddeee
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Magazine, Konsolen- und Brett-
spiele.  Im Angebot sind außer-
dem viele Veranstaltungen für 
Kinder und Erwachsene, eine Bü-
cherbox für eine Rückgabe außer-
halb der Öffnungszeiten, ein offe-

ner Bücherschrank in Form einer 
ausgedienten Telefonzelle im Mu-
seumshof und vieles mehr. Vor 
kurzem hat sich darüber hinaus 
ein Literaturzirkel gegründet, der 
sich regelmäßig treffen möchte. 

Durchblick
deine Finanzen.

Finanzplaner, Kontowecker
und Multibanking – mit
unseren digitalen Banking-
Funktionen immer den
Überblick behalten. Und
den Kopf frei für das, was
wichtig ist.
Jetzt freischalten auf
www.ksk-gelnhausen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Mittendrin – 
Bahnhofstraße

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Im Forum

Mo.–Do. 9.00–15.00 Uhr 
Fr. 9.00–13.00 Uhr

Samstag geschlossen

Unverpackt einkaUFen 
in Gelnhausen

Wer die Angebote nutzen möchte, sollte noch heute Mitglied 
in der Stadtbücherei Grimmelshausen werden – oder über den 
regionalen Bibliotheksausweis gleich in sieben Bibliotheken im 
Main-Kinzig-Kreis. Eine Jahresmitgliedschaft kann auch in Form 
eines Gutscheins verschenkt werden. 

Alle Infos, Flyer, Formulare und Ansprechpartner:innen unter 
www.gelnhausen.de/buecherei oder persönlich zu den 
Öffnungszeiten vorbeikommen: Dienstag und Donnerstag 
15 bis 19 Uhr; Mittwoch und Samstag 9 bis 12 Uhr. 
Telefon 06051 830-250; E-Mail: buecherei@gelnhausen.de 

Diese ausgediente Telefonzelle hat ein „upcycling“ 
erfahren und ist jetzt ein offener Bücherschrank, 
der im Hof des Museums frei zugänglich ist. 
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Veranstaltungen

Kunst und Kultur haben eine 
besondere Bedeutung im 
Leben der Menschen, weil 

sie sie spiegeln, gesellschaftliche 
Debatten aufgreifen und neu in-
terpretieren, weil sie sich mit der 
Wirklichkeit auseinandersetzen 
oder fantastische Welten generie-
ren. Sie sind Ausdruck menschli-
chen Daseins. Und sie sorgen für 
Horizonterweiterungen, Alltags-
pausen, Seelenflüge. Die Kul-
turabteilung der Stadt Gelnhau-
sen hat in diesem Sinne auch für 
2023 ein abwechslungsreiches 
und niveauvolles Programm zu-
sammengestellt. 

Freitag, 28. Juli 2023 |  
20.00 Uhr | Museumshof
Silke und Julian Knoll: 
SHAKE
Wenn Mutter und Sohn auf der 
Bühne aufeinandertreffen, zeigt 
sich dies in einer besonderen Art 
und Weise der musikalischen Ver-
bundenheit. Dann greift die Musi-
kalität und Vertrautheit auch am 
Mikrophon und sie werden zu Kol-
legen, die sich spielerisch aufein-
ander einlassen. Zwei Künstler, die 
es verstehen, Generationen musi-
kalisch zu verbinden. Mit Charme, 
Humor und handgemachter Live-
musik. Zwei Stimmen und zwei 
Gitarren werden mit Silke und  

Julian Knoll zu – SHAKE!
Es werden nur Getränke in Fla-
schen verkauft. Snacks sowie Glä-
ser für Sekt oder Wein und Decken/ 
Kissen bitte selbst mitbringen. 
Mit Silke und Julian Knoll.

Freitag, 11. August 2023 |  
20 Uhr | Bühne im Stadtgarten
Altstadtweinfest mit den 
Rodgau Monotones
Zum Auftakt des Altstadtweinfes-
tes 2023 kommen die „Rodgau 
Monotones“, präsentiert von der 
Stadt Gelnhausen und der Geln-
häuser Neuen Zeitung, auf die Büh-
ne im festlich illuminierten Stadt-
garten. Eine der sympathischsten 
deutschen Bands macht seit nun-

mehr 45 Jahren die Republik unsi-
cher und ist immer noch weit da-
von entfernt, leise zu werden. Mit 
ihrem schrägen Humor und der Ei-
genschaft, sich selbst und die Welt 
nicht ganz so bierernst zu nehmen, 

halten sie die Fahne des Rock‘n‘Roll 
so hoch es nur geht. Ihre Texte han-
deln oft von witzigen Alltagsge-
schichten und sie beherrschen da-
bei auch die Kunst, kritische und 
provokante Untertöne einzuflech-
ten. Ihr Lied mit dem Refrain „Er-
barmen – zu spät, die Hesse kom-
me“ hat es zur Hessen-Hymne 
gebracht und Liedzeilen wie „Ei 
gude wie, wo machst’n hie?“, „Wo 
hat dann der Pappa die Flasch?“ ha-
ben Eingang in den täglichen 
Sprachgebrauch einer ganzen Ge-
neration gefunden. 
Mit Ali Neander (Gitarre), Kerstin 
Pfau (Gesang), Peter Osterwold 
(Gesang), Joky Becker (Bass), Rai-
mund Salg (Gitarre), Jürgen Bött-
cher (Schlagzeug), Matthias Dör-
sam (Saxophon).

Zeit für Kultur
2023 auf dem Programm   |  � Konzerte, Kabarett und eine ganz besondere Form des Theaters 

Silke und Julian Knoll begeistern wieder im Museumshof. Foto: Shake

Die hessische Kultband „Rodgau Monotones“ eröffnet das Altstadt-
weinfest im Stadtgarten.                                Foto: Rodgau Monotones
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Telefon 06051 4048 | info@bergeon.de | www.bergeon.de

schilder stempel beschriftungen
kfz-schilder zulassungsdienst
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Samstag, 12. August 2023 | 
15 – 24 Uhr | Stadtgarten
Genuss und Musik 
Schlemmen, probieren, amüsie-
ren: Das Altstadtweinfest war be-
reits 2019 in den Stadtgarten 
umgezogen und erfreute sich 
auch an diesem neuen Veranstal-
tungsort großer Beliebtheit.
Dann kam Corona und die Veran-
staltung musste eine Zwangs-
pause einlegen. Nun soll die Er-
folgsgeschichte fortgesetzt 
werden.
Am Samstag, 12. August, findet 
das Altstadtweinfest, das die 
Stadt Gelnhausen in Kooperation 
mit heimischen Vereinen ausrich-
tet, von 15 bis 24 Uhr statt. Der 

Stadtgarten verwandelt sich er-
neut in eine überdimensionale 
Weinstube und bietet mit seinem 
alten Baumbestand und einem 
bunten Lichtermeer eine stim-
mungsvolle Sommerkulisse.
Die Gäste haben die Möglichkeit, 
gemütlich zusammenzusitzen, 
das Gelnhäuser Gebabbel und 
die Gemeinschaft zu pflegen und 
an zahlreichen Wein- und 
Schlemmerständen edle Tropfen 
und Gaumengenüsse von deftig 
bis süß zu genießen.
Stimmungsvolle Live-Musik run-
det das Programm ab.
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 10. September 2023 | 
15 Uhr | Kulturherberge
Michel in der Suppen-
schüssel
Das Theatrium Steinau gastiert 
diesmal mit einem Kinderklassiker 
in der Kulturherberge Gelnhau-
sen. Denn: Wer kennt Michel 
nicht? Der blonde Lausebengel 
aus dem schwedischen Örtchen 
Lönneberga treibt regelmäßig sei-
ne frechen Streiche und bringt da-
mit sein Umfeld – vor allem seine 
Familie – zur Verzweiflung. Immer, 
wenn Michel etwas angestellt hat, 
wird er in den Tischlerschuppen 
gesperrt, woer dann kleine Holzfi-
guren schnitzt. Und da Michel 
sehr viel Unsinn macht, entsteht 

mit der Zeit eine beachtliche 
Holzfiguren-Sammlung. Dabei ist 
Michel eigentlich ein ganz lieber 
Junge. Sagt wenigstens seine Mut-
ter Alma. Aber sein Vater Anton 
ist da nicht immer ganz ihrer Mei-
nung, insbesondere dann nicht, 
wenn Michel ihn gerade im Toilet-
tenhäuschen eingesperrt hat oder 
in der Suppenschüssel feststeckt. 
Dann ist es nämlich mal wieder 
Zeit für ein paar neue Holzfiguren. 
Das Theatrium empfiehlt das 
Stück für Kinder ab 4 Jahren und 
die ganze Familie.
Mit Detlef Heinichen und seinen 
Figuren.Genuss, Geselligkeit und Musik sind Trumpf beim beliebten Altstadt-

weinfest im Stadtgarten.                                   Foto: Stadt Gelnhausen

Das Theatrium inszeniert „Michel in der Suppenschüssel“ für die gan-
ze Familie.                                                                    Foto: Konrad Merz

Telefonisch sind wir rund um die Uhr für Sie erreichbar: 06051/4060
Barbarossastraße 7 | 63571 Gelnhausen | info@pietaet-klein.de | www.pietaet-klein.de

Poststr. 38 · 63607 Wächtersbach
n.de
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Telefonisch sind wir rund um die Uhr für Sie errreichbar: 06053-612345
Poststr. 38 · 63607 Wächtersbach · info@pietaet-eichhorn.de · www.pietaet-eichhorn.de

06051/4060

Beratung & Vorsorge

Alle Bestattungsarten

Individuelle Erinnerungsstücke

Persönliche Unterstützung bei
allen Fomalitäten
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Freitag, 15. September 2023 | 
20 Uhr | Ehemalige Synagoge
Der Knaben Wunder-
hörner
Mit den Werken aus ihrem Album 
„telling“ nimmt das Horntrio Lip-
pentriller – Lukas Rüdisser, Chris-
toph Lutz und Johannes Bernhard 
– sein Publikum am Freitag, 15. 
September 2023, um 20 Uhr, mit 
auf eine Reise durch die Musikge-
schichte aus der Sicht eines Hor-
nisten.
Neuerdings tritt das Trio Lippen-
triller auch mit eigenen Komposi-
tionen auf und widmet sich ver-

stärkt Werken von 
Komponistinnen. Diesen span-
nenden Querschnitt ihres Schaf-
fens präsentieren die Musiker mit 
ihrem Programm „Der Knaben 
Wunderhörner“. Im Gepäck haben 
die Hornisten von Lippentriller 
wieder eine ganze Menge ver-
schiedenster Hörner, allen voran 
das Alphorn und das Waldhorn, 
aber auch Kornett, Flügelhorn und 
Wagnertube sind mit dabei.
Mit Lukas Rüdisser, Christoph 
Lutz und Johannes Bernhard.

Donnerstag, 21. September 
2023 | 20 Uhr | Kulturherberge
„Chill mal!“ 
mit Matthias Jung
„Chill mal“ – Am Ende der Geduld 
ist noch viel Pubertät übrig, stellt 
Matthias Jung am Donnerstag, 21. 
September, ab 20 Uhr, in der Kul-
turherberge fest.
Wer hat Teenager in der Pubertät? 
Wer war selbst mal Teenager in 
der Pubertät? Der kennt hitzige 
Diskussionen über Schule, Zim-
mer aufräumen, Helfen im Haus-
halt, der weiß, WhatsApp ist über-
lebenswichtig – und Hygiene 
überschätzt.
Jedenfalls aus der Sicht der Teen-
ager. Man muss lernen loszulas-
sen! Am liebsten wohl die Kredit-
karte. Es „hormoniert“ prächtig, 
aber chillt mal Eltern, Matthias 

Jung kommt zur Hilfe! Matthias 
Jung ist Diplom-Pädagoge, Famili-
en- und Pubertätscoach sowie 
SPIEGEL-Bestseller-Autor. Er 
nimmt seine Zuschauer mit auf 
eine Reise in die Welt der heuti-
gen Jugendlichen und Teenager. 
Matthias Jung gibt interessante 
wissenschaftliche Einblicke in die 
Verhaltensweisen und Gehirne 
der Teenies und hat hilfreiche so-
wie humorvolle Tipps und Tricks 
im Gepäck. Das ist echte Spaßpä-
dagogik für die ganze Familie. Eine 
einzigartige Mischung aus Sach-
verstand und Humor, faktenreich 
und äußerst unterhaltsam.
Nah an den Eltern! Nah am Alltag! 
Nah an der Pubertät!
Mit Matthias Jung.

Die drei Hornisten von „Lippentriller“ unterhalten mit ihren verschie-
denen Hörnern.                                           Foto: Horntrio Lippentriller

Die Pubertät ist so eine Sache  … Hilfe kommt von Matthias Jung. 
                                                                                Foto: Christoph Hirse
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Donnerstag, 5. Oktober 2023 | 
20 Uhr | Kulturherberge
„Gute Laune Tour“ 
mit der Jeanine Vahldiek 
Band
Die Jeanine Vahldiek Band präsen-

tiert am Donnerstag, 5. Oktober, 
ab 20 Uhr in der Kulturherberge 
unter anderem ihr fünftes Album 
„Kitschig Wunderbar“ und trifft 
damit wieder genau ins Herz und 
in die Seele. Durch ihre besondere 

Musik und die erfrischende Art 
wird sofort klar: egal wie der Tag 
war, diese Gute-Laune-Tour wirkt.
Die ungewöhnlichen Klänge der Or-
chesterharfe, gemischt mit Gesang, 
unzähligen Percussion-Instrumen-

ten, Ukulelenbass und Hawaiigitar-
re, lassen jeden Song mit neuen Fa-
cetten erblühen. Man denkt an 
Reggae, Pop, Jazz und Singer-Song-
writer. Ein Konzert der Band ist da-
durch sehr kurzweilig und besticht 
vor allem auch durch das Miteinan-
der der beiden Musiker. Dass dabei 
alle Finger, Arme und Beine der bei-
den in fast unwirklichen Kombinati-
onen die unterschiedlichsten Klän-
ge hervorbringen, fasziniert die 
Zuschauer:innen.
Wenn Jeanine Vahldiek und Stef-
fen Haß die Bühne betreten, dann 
beginnt eine beruhigende Leich-
tigkeit den Raum zu durchstrah-
len. Fangen die beiden zu spielen 
an, hat diese Energie die Zuhö-
rer:innen längst erreicht und 
bringt sie in eine andere Welt.
Mit Jeanine Vahldiek (Harfe und 
Gesang) und Steffen Haß (Percus-
sion, Ukulele, Hawaiigitarre).

Verbreiten gute Laune mit „Kitschig wunderbar“: Jeanine Vahldiek und Band.           Foto: Jeanine Vahldiek

Ein Raum hat drei Dimensionen.
Genauwie unsere Arbeit mit ihm.

Kreation. Planung. Realisation.

Im Ziegelhaus 13 • 63571 Gelnhausen • www.xquadrat.ag

Wir sind Planer.
Wir sind (Innen-)Architekten.
Wir sind Kaufleute.
Wir sind Denker, Macher
und alles dazwischen.

Wir sind XQUADRAT.

Viele Rückenschmerzen
lassen sich vermeiden!
Lattenrost ade.Gegen den neuen Trend
zur Punktfederung hat er wenig Chancen.

Immer mehr Menschen holen sich die
Unterfederung, die viele Rücken-

schmerzen vermeiden kann.

Geprüft &
empfohlen

Forum
Gesunder Rücken –

besser leben

Bundesverband
der deutschen
Rückenschulen

Informationen zum
Gütesiegel von
AGR e.V.
Postfach 103,
27443 Selsingen,
www.agr-ev.de

63589 Linsengericht - Stadtweg 7
Tel. 06051/979183 - info@bettenschmidt.com
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Freitag, 27. Oktober 2023 |  
20 Uhr | Kulturherberge
„Der Hundertjährige, der 
aus dem Fenster stieg …“
… und verschwand: Das Theatrium 
Steinau verspricht bei dieser Eigen-
produktion nach dem Besteller von 
Jonas Jonasson dem Publikum nicht 
mehr und nicht weniger als 100 
Jahre Weltgeschichte, vereint in 
zweieinhalb Stunden wildem Thea-
ter am Freitag, 27. Oktober, um 20 
Uhr in der Kulturherberge. Mit den 
Protagonisten Allan und Julius wer-
den zwei „Menschen wie wir“ dar-
gestellt, denen das Alter irgendwie 
das Recht einräumt, sich subversiv 
und gesetzlos durchs Leben zu 
schlängeln. Im Spannungsfeld zwi-
schen organisierter Kriminalität 
und überforderter Staatsmacht er-

weisen sie sich als bewunderns-
wert unangreifbar und werden am 
Ende mit einem grotesk-schönen 
Lebensabend belohnt.
Am Rande werden Episoden aus 
Allans 100-jährigem Leben er-
zählt, in dem er angeblich den 
Weg nahezu aller politischen Grö-
ßen des 20. Jahrhunderts gekreuzt 
hat. So entrollt sich ein verknapp-
tes, groteskes Panorama der jün-
geren Weltgeschichte, und auch 
ein Baron von Münchhausen hät-
te seine Freude gehabt an diesem 
klug unterhaltenden Abend, mit 
Theater, Puppenspiel und Musik.
Eine Kooperation mit dem Theat-
rium Steinau; mit Marcel Wagner 
und Detlef Heinichen.

Freitag, 10. November 2023 | 
20 Uhr | Ehemalige Synagoge
„Klezmer und Weltmusik“ 
mit Tovte
„Die Auftritte von Tovte sprühen 
vor Vitalitat – und der Funke 
springt schnell aufs Publikum 
über“, sagen die Kritiken. Das kön-
nen die Gäste dieses Konzertes 
am Freitag, 10. November, ab 20 
uhr in der Ehemaligen synagoge 
selbst überprüfen. Bei Tovte tref-
fen treibende Rhythmen und ge-
fühlvolle Melodien auf raffnierte 
Arrangements. Mit Dynamik, 
Spielfreude und Witz lassen die 
fünf Musiker:innen ihr Publikum 
genauso leicht gebannt zuhören 

wie ausgelassen tanzen. Gefun-
den hat sich die Gruppe im Som-
mer 2012, zunächst als Straßen-
musik-Kapelle um Tobias 
Gubesch. Seitdem haben sich die 
fünf Musiker:innen stetig weiter 
entwickelt und verbinden in ihrer 
Musik Einflüsse aus Jazz-Manou-
che, Ethno Pop, Folk und Klassik 
und kreieren so einen einzigarti-
gen Stil.
Mit Tobias Gubesch (Klarinette), 
Nathalie Litzner (Viola/Violine), 
Anna Neubert (Violine), Leonhard 
Spies (Gitarre) und Silas Eifer 
(Kontrabass).

®

Ich komme zu Ihnen !

➜ Rundumservice und Beratung
➜ Terminabsprache, keine Wartezeiten
➜ individuelle Messung Ihrer Augen
➜ umfangreiches Brillensortiment
➜ Verträglichkeitsgarantie
➜  individuelle Zahlungsmöglichkeiten und Brillenversicherungen

www.brille-auf-rädern.com
✆ 0163-6417877

Kundenorientiert | Individuell | Kompetent

aktion*

49.– €
auf GleITsIchTGläseR*

29.– €
auf BlAuschuTZfIlTeR

bei eInsTäRkenGläseRn*
* keine Barauszahlung

✁

✁
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Veranstaltungen

100 Jahre Weltgeschichte in zweieinhalb Stunden: Marcel Wagner 
und Detlef Heinichen bringen sich selbst und ihre Figuren ein. 

                           Foto: Steffen Eckel

Treibende Rhythmen und gefühlvolle Melodien: Tovte bietet Klezmer 
und Weltmusik.                                                                        Foto: Tovte
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Freitag, 24. November 2023 | 
20 Uhr | Kulturherberge
„A Christmas Carol“
Im vergangenen Jahr feierte das 
Theatrium Steinau mit dem Stück 
nach der weltberühmten Weih-
nachtsgeschichte von Charles Di-
ckens bereits in Steinau erfolg-
reich Premiere. Wer die Stücke des 
Theatriums kennt, weiß, dass dem 
Publikum auch am Freitag, 24. No-
vember, um 20 Uhr in der Kultur-
herberge ein sehr unterhaltsamer 
Abend mit viel (Weihnachts-) Mu-
sik, Schauspiel, herrlichen Figuren 
und turbulenten Einfällen geboten 
wird.
„Humbug!“ – Für den alten, mürri-
schen und geizigen Ebenezer 
Scrooge ist Weihnachten Zeitver-
schwendung. Familie, Freunde 
und das Wohl anderer zählen 
nicht für ihn. Humbug eben... Bis 
die Geister der vergangenen, ge-

genwärtigen und zukünftigen 
Weihnacht an seinem Bett stehen 
und sich mit ihm auf eine Reise 
begeben. Schaffen es die guten 
Geister der Weihnacht, das Herz 
des alten Griesgrams zu erwär-
men?
Und wird Ebenezer Scrooge doch 
noch Weihnachten feiern?

Es ist ein Stück voller Theaterzau-
ber, mit herrlichen Figuren, multi-
medialen Effekten und turbulen-
ten Einfällen.
Eine Kooperation mit dem Theat-
rium Steinau; mit Marcel Wagner, 
Detlef Heinichen.

Hanauer Landstraße 2-10
63571 Gelnhausen-Meerholz

Telefon: 06051-13000

www.diakonische-pflege.de
info@diakonische-pflege.de

Bushaltestelle Schloss Meerholz

Pflege mit Tradition,
Erfahrung und Herz.

Die Geister, die ich rief … 
Das Theatrium Steinau stimmt
mit „A Christmas Carol“ auf 
die Adventszeit ein. 
Foto: Steffen Eckel

Karten für die Veranstaltun-
gen gibt es im Vorverkauf 
in der Tourist-Information 
Gelnhausen, Obermarkt 8, 
Telefon 06051 830-300, und 
über www.gelnhausen.de/
tickets. Oder direkt über die 
Ticket-Portale Reservix und 
ADticket.
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Gelnhausen Entdecken

Ich war völlig überrascht, wie 
schön der Schlosspark in 
Meerholz ist“, sagt Peter Gold-

mann. Bei einer Auslieferung für 
einen langjährigen Stammkunden 
entdeckte der aus Eichenzell 
stammende Inhaber von „Mann & 
Mode“ das Kleinod für sich, mach-
te ein Foto und gewann damit den 
Wettbewerb um das Titelbild für 
diese Ausgabe von „Unser Geln-
hausen“. 

„Ich komme seit 1985 hierher, seit 
1988 führe ich ‚Mann & Mode‘ in 
der Langgasse und kenne die 
Stadt Gelnhausen sehr genau“, be-
richtet Peter Goldmann. Mit sei-
nem Hund war er viel in der Alt-
stadt und im Stadtwald unterwegs. 
„Dabei hatte ich oft auch meine 
Kamera dabei, denn ich fotogra-
fiere mit großer Begeisterung 
Landschaften und Gebäude.“ Kei-
ner habe so viele Bilder  wie er 
vom Schloss Fasanerie in seinem 
Heimatort Eichenzell gemacht. 
Auch jede Gasse und jeden Win-
kel in der Altstadt von Gelnhau-
sen hat er in einem Foto festge-
halten. 

Seit vielen Jahren ist er einmal im 
Jahr auf Fotoreisen in Städten wie 
Paris oder zu besonderen Land-
schaften wie an Nord- und Ostsee 
unterwegs. Einige seiner Aufnah-

men hat er vergrößern und in sei-
nem Geschäft aufhängen lassen. 
„Es macht meinen Kunden Freude, 
diese Bilder anzusehen.“ 

Die Freude von Peter Goldmann 
war groß, als er im vergangenen 
Jahr einem Stammkunden in 
Meerholz auf dem Rückweg nach 
Eichenzell in einem Schlenker eine 
Änderungsarbeit nach Hause 
brachte. „Aus den Augenwinkeln 
habe ich den Schlosspark gesehen 

und war neugierig.“ Nach fast 40 
Jahren in Gelnhausen war er noch 
nie dort gewesen. „Es war ein 
wundervoller Anblick, ein wunder-
voller Moment.“ Peter Goldmann 
war froh, dass er mittlerweile von 
einer Canon-Kamera zu einem mit 
einer sehr guten Kamera ausge-
statteten Smartphone gewechselt 
war. Der Griff in die Tasche, ein 
gekonnter Blick auf die Szenerie 
und das Gewinnerbild für „Unser 
Gelnhausen“ war im Kasten. 

„Ich habe mich sehr gefreut, dass 
meine Aufnahme auch der Jury ge-
fallen hat“, so der Gewinner, der in 
Kürze wieder auf Fotoreisen gehen 
wird. Auch Gelnhausen erkundet 
er immer wieder und ist begeistert 
von der Stadtgalerie. Es sei ein tol-
ler Weg, die Kunst zu den Men-
schen zu bringen. Kunst und Foto-
grafie seien gute Wege, Schönheit 
zu schaffen und festzuhalten so-
wie selbst Freude zu haben und 
anderen Freude zu bereiten. 

„Es war ein wundervoller Moment”
„Unser Gelnhausen“   |  � �Peter Goldmann hat den Wettbewerb für 

das aktuelle Titelbild gewonnen

FENSTERBAU RÜCKRIEGEL

Inh. Alice Dittert e.K.
Am Röther Häuschen 1
D-63571 Gelnhausen-Roth
Tel.: 06051 / 27 07
info@fensterbau-rueckriegel.de
www.fensterbau-rueckriegel.de

QUALITÄTSHAUSTÜREN AUS ALUMINIUM
SICHER. LANGLEBIG. WÄRMEGEDÄMMT.
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Magazin sucht Titelfoto“ 
– unter dieser Über-
schrift stand auch der 

zweite Fotowettbewerb für das 
regelmäßig erscheinende Maga-
zin „Unser Gelnhausen“. Es wird 
von der Stadt Gelnhausen, dem 
Stadtmarketing- und Gewerbe-
verein und der Gelnhäuser Neuen 
Zeitung gestaltet und herausge-
bracht.  Diesmal waren Fotos aus 
den fünf Stadtteilen im Wandel 
der Jahreszeiten gefragt. Die Jury 
hat getagt und die Gewinner ste-
hen fest.  

Bürgermeister Daniel Chr. Glöck-
ner und Petra Schmidt, Ge-
schäftsführerin des Stadtmarke-
ting- und Gewerbevereins, lobten 

die vielen Fotografen, die sich der 
Herausforderung einer Hochkan-
taufnahme für das Titelblatt der 
kommenden vier Ausgaben des 
Magazins gestellt hatten. Die Ge-
winner sind Peter Goldmann, Rei-
ner Pospischil, Reinhold Müller 
und Peter Drechsler. Neben der 
Veröffentlichung ihrer Bilder auf 
der Titelseite von „Unser Geln-
hausen“ erhielten sie „Gelnhau-
sen erleben“-Gutscheine im Wert 
von jeweils 100 Euro. Drei der vier 
Siegerfotos wurden im Stadtteil 
Meerholz aufgenommen, das 
vierte in der Gemarkung im 
kleinsten Stadtteil Haitz. Peter 
Goldmann wählte im unteren 
Schlosspark einen besonderen 
Blickwinkel auf das historische 

Bauwerk, das sich im See spiegelt. 
Reiner Pospischil fotografierte 
vom Turm am alten Meerholzer 
Rathaus aus und Peter Drechsler 
gewann mit seiner Aufnahme ei-
nes sonnigen Hochwassertags in 
den Auen. Reinhold Müller war im 
Winter an der Bahnstrecke bei 
Haitz unterwegs und fing mit der 
Kamera einen durchfahrenden, 
roten Regionalexpress in der ver-
schneiten Landschaft ein. 

GNZ-Mitarbeiter Joachim Ludwig 
wird in dieser und den folgenden 
Magazinausgaben die Fotografen, 
deren Bilder ausgewählt wurden, 
kurz porträtieren. Den Anfang 
macht in diesem Heft Peter Gold-
mann. 

Anfang 2024 wird es wieder einen 
Titelfoto-Wettbewerb geben. Also 
schon jetzt im Sommer, Herbst 
und in der Weihnachtszeit schöne 
Momente einfangen! Gerne auch 
in Roth, Hailer und Höchst! Krite-
rien: Format unbedingt hochkant, 
gute Auflösung, der Aufnahmeort 
Gelnhausen oder Stadtteile muss 
erkennbar sein; bitte keine deut-
lich erkennbaren Personen im Mo-
tiv, Tiere sind erlaubt. Also, greifen 
Sie zum Fotoapparat oder zum 
Handy mit guter Kamera und bil-
den Sie Gelnhausen im Wandel 
der Jahreszeiten ab. 

Der Wettbewerbsaufruf erfolgt 
dann voraussichtlich im Winter- 
Heft 2023.

Vom Schloss bis zum Regionalexpress
„Unser Gelnhausen“   |   �Die Gewinner des Titelfoto-Wettbewerbs stehen fest –  

Aufruf: Bitte fleißig weiter Motive sammeln

    Die nächsten vier Ausgaben von „Unser Gelnhausen“ zieren auf dem Titel Motive aus den Gelnhäuser Stadtteilen. Unser Bild zeigt (von links): 
Petra Schmidt mit den Gewinnern Peter Goldmann, Reiner Pospischil, Reinhold Müller, Peter Drechsler und Bürgermeister Daniel Chr. Glöckner.
Foto: Stadt Gelnhausen
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In meiner Werkstatt kombiniere und bearbeite ich hochwertige
Edelmetalle und Edelsteine.

Meinen Kunden biete ich einen umfassenden Service von individuellem
Schmuckdesign und zeitgemäßer Umsetzung ihrer Schmuckideen über
gekonnte Umarbeitung von Erinnerungs- oder Fundstücken bis hin zur
sachgerechten Pflege und qualifizierter Reparatur von Schmuckstücken.

WWW . S C HM U C K S T U D I O - W I T T M A N N . D E

ANJA
WITTMANN
SCHMUCK-STUDIO

Gold- und Silberschmiedemeisterin

Am Ziegelturm 16
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 / 17784
info@schmuckstudio-wittmann.de

Stadtmarketing- und Gewerbeverein

Global vernetzt – lokal verwurzelt
Neu im Stadtmarketing- und Gewerbeverein  |  �„Engel & Völkers“ in Gelnhausen hat 

sich von einer Außenstelle in eine 
eigenständige Filiale verwandelt

Es ist einfach wundervoll von 
dieser schönen Altstadt aus 
Arbeiten zu können“, ist das 

Team von „Engel & Völkers“ be-
geistert. Im vergangenen Jahr 
wurde aus einer Außenstelle eine 
eigenständige Filiale in einem be-
sonderen Franchise-Netz. „Global 
vernetzt – lokal verwurzelt“ stel-
len sich Tanja Sanchez Martinez, 
Thea Acar und Christine Böhme 
gemeinsam den Aufgaben im 
Markt rund um die Barbaros-
sastadt Gelnhausen.

„‚Global vernetzt – Lokal verwur-
zelt‘ ist nicht nur ein Slogan, son-
dern wird von allen Unternehmen 

im Franchise gelebt“, stellt Britta 
Röder, gemeinsam mit Sven Stüt-
zel Geschäftsführerin von „Engel 
& Völkers Gelnhausen“ vor. Die 
kleine Filiale direkt an der Kante 
zwischen Langgasse, Petersilien-
gasse und Untermarkt ist seit 
mehreren Jahren aktiv. „Der Markt 
hat sich aber so entwickelt, dass 
die Kunden aus der Region nicht 
mehr aus Hanau mitbetreut wer-
den können, sogar dürfen.“ Denn 
bei „Engel & Völkers“ gibt es klare 
Vorgaben, wie eine Region be-
treut werden muss. „Die Unter-
schiede zwischen Hanau, Offen-
bach und den Kommunen rund 
um die schöne Barbarossastadt 

sind zu groß, um sowohl Verkäu-
fern als auch Käufern gerecht wer-
den zu können“, kennt Teamleite-
rin Tanja Sanchez Martinez. „Von 
hier aus sind wir zwischen Freige-
richt, Wächtersbach und Gründau 
mit einem Schlenker über Neu-
berg und Hammersbach unter-
wegs“, ergänzt Thea Acar als zwei-
te Immobilienberaterin. Das 
städtische Langenselbold gehört 
weiter zu Hanau. Das Trio vor Ort 
wird durch Assistentin Christine 
Böhm komplettiert. „Wir sind ein-
fch nur begeistert, von hier aus 
arbeiten zu können.“ Gelnhausen 
pulsiere voller Leben. „Engel & 
Völkers Gelnhausen“ wollte dabei 

helfen, dass Menschen in der 
Stadt und der Region das richtige 
Haus oder Wohnung finden, um 
die Vorteile einer wundervollen 
Landschaft, guter Infrastruktur 
und die Nähe zum Rhein-Gebiet 
genießen können. „Uns ist es 
wichtig, vor Ort gut vernetzt zu 
sein. Dazu gehört natürlich auch 
der Stadtmarketing- und Gewer-
beverein.“ Das Team von „Engel & 
Völkers Gelnhausen“ freut sich 
auch hier, ein Teil einer großen 
Gemeinschaft zu sein und will sich 
mit dem eigenen vielfältigen und 
hochwertigen Fachwissen einbrin-
gen. „Weltweit vernetzt – Lokal 
verwurzelt“ gehört einfach zur 
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DNA wie die Marienkirche, Lang-
gasse und Untermarkt zu Geln-
hausen. Und „Engel & Völkers“ 
wird gerne dabei helfen, in einem 
eigenen Haus oder Eigentums-
wohnung selbst diese Wurzeln 
schlagen zu können. Natürlich 
werden auch Verkäufer und Ver-
mieter bei ihrem Ansinnen unter-
stützt, „Engel & Völkers Gelnhau-
sen“ bietet dazu wie alle 
Franchise-Unternehmen ein aus-
gezeichnetes und umfassende 
Fachangebot an Beratung und Be-
wertungen. Mit dem Suchbegriff 
„Gelnhausen“ sind weitere Infor-
mationen auf www.engelwoel-
kers.com im Internet zu finden. 

Beraten rund ums Haus oder 
die Eigentumswohnung: 
Christine Böhm, Thea Acar 
und Tanja Sanchez Martinez 
(von links). 

w w w.al lgemeinarztpraxis-schaum.de

Dr. med. Benjamin Schaum 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin,

Flugmedizinischer Sachverständiger Klassen 1, 2, 3 & LAPL

Dr. med. Enno Wehrmann
Facharzt für Anaesthesie, Intensivmedizin, Palliativmedizin

Alexandra Munck
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Alte Leipziger Straße 3 · 63571 Gelnhausen 
Telefon (0 60 51) 22 12 · Telefax (0 60 51) 1 62 01 · E-Mail: praxis@allgemeinarztpraxis-schaum.de

Hausarztpraxis Schaum
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Seit dem Frühjahr hat die 
Barbarossastadt einen Hin-
gucker mehr: 160 aufge-

hängte Regenschirme über der 
Fußgängerzone in der Langgasse 
sollen neue Besucher in die Alt-
stadt locken. Nach Belgrad, Zü-
rich, Thessaloniki und Paris hat 
nun also auch Gelnhausen eine 
echte Regenschirmgasse. 

Auf einer Länge von 120 Metern 
sorgen 160 Regenschirme in 
sechs Farben für einen besonde-
ren Blickfang in der Langgasse. 
Die bunten Kunststoffobjekte sol-
len nicht nur einen gewissen Son-
nenschutz bieten, sondern vor al-
lem ein Blickfang sein. 

Und das Internet ist voll mit ent-
sprechenden Schnappschüssen, 
genau wie sich dies Ideengeber 
Heiner Hartmann vom Stadtmar-
keting- und Gewerbeverein (Sta-

ma) vorgestellt hat. „Ich habe ent-
sprechende Aufnahmen aus 
anderen Städten gesehen und ge-
dacht, das wollen wir auch hier 
haben“, sagt der Restaurantbetrei-
ber. Und warum in der Langgasse? 
„Wir haben das Hochzeitszimmer 
im Rathaus. Da bietet sich die Re-
genschirmgasse natürlich als Fo-
tomotiv an. Und nicht nur für 
Brautpaare. Hier kommen ganz 
viele neue Gesichter her, um Bil-
der zu machen.“

Das sieht auch Bürgermeister Da-
niel Chr. Glöckner so: „Die bunten 
Schirme sollen Lust machen auf 
unsere Stadt und bieten zudem 
eine tolle Kulisse für Fotos – auch 
für Hochzeitsfotos. Vom Trauzim-
mer im Rathaus sind es nur ein 
paar Schritte bis zur Langgasse“, 
freut sich der Rathauschef über 
einen weiteren Mosaikstein, der 
die Attraktivität von Gelnhausen 

Die Langgasse als Foto-Hotspot
Sonnenschutz und Blickfang   |   �160 Regenschirme bringen Farbe in die Altstadt

Fotografen aufgepasst: Die Schaufenster vervielfältigen 
die Regenschirme.

Sind zufrieden mit dem Ergebnis (von links): Planer Martin Günzel, Ideengeber Heiner Hartmann, Bürgermeister Daniel Glöckner und der 
Vorsitzende des Stadtmarketing- und Gewerbevereins, Andreas Malle, in der Regenschirmgasse.
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steigere. Gefördert wurde das 
Projekt übrigens aus Mitteln des 
hessischen Landesprogramms 
„Zukunft Innenstadt“.

Verantwortlich für die Detailpla-
nung war Martin Günzel vom 
Werbeunternehmen Günzel und 
Kreuzer. „Wir haben die Standsi-
cherheit der Stahlseile mit einem 
Ingenieurbüro geprüft und diese 
so installiert, dass die Aufhängun-
gen auch für andere Dekorations-
objekte genutzt werden können“, 
sagt der Planer. Bis zum Advent 
werden die wetterfesten Schirme 
aus Kunststoff also über der Lang-
gasse baumeln, dann kommen die 
Weihnachtssterne dran. Im dar-
auffolgenden Frühling kehren die 
Schirme zurück, um wieder als 
Schattenspender zu dienen. Und 
die Feuerwehr? „Wir haben sämtli-
che Punkte der Regenschirmgasse 
gemeinsam mit den Einsatzkräf-

ten abgefahren. Zu beiden Seiten 
bestehen ausreichende Streifen 
für die Leiterwagen. Die Sicher-
heit im Brandfall ist also gewähr-
leistet“, sagt Günzel. Insgesamt 
umfasst die Installation eine Län-
ge von 120 Metern und damit die 
komplette Fußgängerzone von 
der Hausnummern 5 bis 33.

„Sensationell“ nennt die Stama- 
Geschäftsführerin Petra Schmidt 
das Resultat. Gemeinsam mit dem 
Stama-Vorsitzenden Andreas Mal-
le hofft sie auch auf einen positi-
ven Nebeneffekt für die Ge-
schäftswelt in Gelnhausen.

Wer die Gasse betritt, sieht übri-
gens weit mehr als die 160 aufge-
hängten Schirme. Denn diese ver-
vielfältigen sich in den Schau- 
fenstern und bieten Hobbyfoto-
grafen umso abwechslungsreiche-
re Motive. Die Regenschirmgasse aus der Vogelperspektive
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Gelnhausen Entdecken

Mit dem Namen „Hege-
zes“ wird im Jahr 1173 
zum ersten Mal der 

Gelnhäuser Stadtteil Haitz er-
wähnt. „Seit 1970 wird mein Hei-
matort als kleinster Stadtteil 
Gelnhausens geführt, doch die 
Gemarkung Haitz hat die größte 
Fläche“, stellt Richard Macke vom 

Geschichtsverein „Haatzer 
Kerscht“ fest, der im Jubiläums-
jahr einen spannenden Blick auf 
den Ort geworfen hat. 

„Schon lange vor der ersten Er-
wähnung haben hier Menschen 
gelebt“, berichtet Richard Macke. 
Dies hätten keltische Funde in 

den Höhenlagen oberhalb des 
heutigen Gelnhäuser Stadtteils 
gezeigt. Doch als „Hegezes“ wur-
de die Siedlung erst im Jahr 1173 
in Bezug auf Gebiete des Klosters 
Selbold erwähnt. In der Urkunde 
sind auch die Namen von Meer-
holz und Roth vertreten, weshalb 
alle drei Stadtteile in diesem Jahr 

ihr 850-jähriges Jubiläum feiern. 
Haitz bot schon immer recht gute 
Siedlungsmöglichkeiten am Wür-
gebach, um den herum wohl ein 
klassisches Walldorf mit Palisaden 
gebaut wurde. Wie in vielen klei-
nen Dörfern hatte der Ort alles zu 
bieten, was zur lokalen Selbstver-
sorgung notwendig war. Ab 1424 

Von wegen kleinster Stadtteil
850 Jahre Haitz   |   Richard Macke referiert über die Geschichte seines Heimatortes

Der Gelnhäuser Stadtteil Haitz feiert in diesem Jahr sein 850-jähriges Jubiläum.                                                               FOTO: Horst Schönebeck
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gehörte Haitz zum Fürstentum zu 
Ysenburg-Büdingen. Kirchlich war 
Haitz über Gettenbach an die Ber-
gkirche angebunden. Lange führte 
der Totenweg durch den Wald und 
über die Hügel in den kleinen 
Gründauer Ortsteil.
Im Dreißigjährigen Krieg wurde 
der Ort fast vollständig entsiedelt, 
erholte sich aber danach wieder. 
Neben dem Ortskern gehört auch 
das Gut Kaltenborn zum Dorfge-
biet, das bis zur ersten Häuserrei-
he von Neuwirtheim geht. Mit 
mehr als 10 Quadratkilometern ist 
Haitz so der flächenmäßig größte 
Stadtteil Gelnhausens.

Auch Napoleon zog 
schon durch Haitz

Was in Friedenszeiten gut war, 
sorgte im Krieg für Probleme. „Bei 
seinem Rückzug ist auch Napole-
on durch den Ort gekommen. Ob 

er in Kaltenborn übernachtet hat, 
ist nicht zu belegen.“ Das Ende des 
Zweiten Weltkriegs sollte man da-
gegen, im Gegensatz zu den 
Nachbarn aus Höchst, unbescha-
det überstehen. Eine Einheit der 
Deutschen Armee hatte zuvor 
den ersten Holzsteg zwischen den 
so unterschiedlichen Nachbarn 
gebaut. „Bei einem Unwetter wur-
de der erste Steg aber zerstört.“ 
Der zweite Steg hielt länger, bis 
die Verbindung zum letzten Mal in 
den 80er-Jahren auf den heutigen 
Stand gebracht wurde.

Beim Bau der Eisenbahn durch das 
Kinzigtal wurde Haitz noch kein 
Halt. Einige Zeit später hieß es 
aber „Ohne Haitz keine Bahn“. Der 
Spruch verband den Ortsnamen 
in einem Wortspiel mit den all-
seits benötigten Heizern auf den 
Dampflokomotiven. 1909 wurde 
die Dankeskirche gebaut, in dieser 

Zeit entstanden zunächst das 
Strom- und danach das Trinkwas-
sernetz.
„Nach dem Zweiten Weltkrieg gab 
es in Haitz sechs Lebensmittel-
händler und vier Gaststätten“, 
fasst Richard Macke zusammen. 
Diese sind bis heute alle ver-
schwunden. Dass es den Markt-
platz Haitz gibt, geht auf die 
Gründung eines kleinen Textil- 
und Konfektionsgeschäfts des 
Schneidermeisters Karl Flach im 
Jahr 1952 zurück. 1976 wurde an 
der Krempschen Spitze das Mode-
haus Flach gebaut, das von Enkel 
Helmut Flach weiterentwickelt 
wurde und mittlerweile in vierter 
Generation geführt wird.

Seit 1970 gehört der Ort 
zu Gelnhausen

Seit 1970 ist Haitz ein Stadtteil 
Gelnhausens. Kurz darauf wurde 

die Mehrzweckhalle gebaut. Im 
Wirtschaftswunder entstand 
ein Motorsportclub, der am 
Rande des Ortes Rennen orga-
nisierte. Während dieser wieder 
verschwand, kamen neue Verei-
ne auf. In der Vereinsfamilie ist 
mit der Feuerwehr Haitz eine 
der ältesten freiwilligen Feuer-
wehren der Region vertreten. 
Der Oldtimerclub und der Dart-
club sind dagegen die neuesten 
Gründungen der vergangenen 
zehn Jahre.

„Unsere Beinamen ‚Kerscht’ ha-
ben wir von Karst, auch Kulturha-
cke genannt, der zum Anbau von 
Kartoffeln genutzt wurde“, so 
Richard Macke. Auch 850 Jahre 
nach der ersten urkundlichen Er-
wähnung sei der Ort lebendig und 
stets in Bewegung. Im September 
werde gemeinsam das Jubiläums-
fest gefeiert.




